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061 902 18 03 · buetzberger-ag.ch
Sanitär · Heizung · Bad-Design

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung
   Allgemeine Service- und 

Reparaturarbeiten

• Isobale-Isolierglas
• Glashandel
• Glasbearbeitungs-Center 
• Sicherheitsgläser
• Glas-Montage
• Glas-Reparaturen
• Einbruchshemmende

Verglasungen

Bächliackerweg 14
CH-4402 Frenkendorf 

Tel. 061 906 85 85
Fax 061 906 85 89

www.glasbauwolfgang.ch
info@glasbauwolfgang.ch

Glas ist 
unser Metier!
Glas ist 
unser Metier!

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf 
Fon 061 901 26 26 | Fax 061 901 26 66

www.elektro-naegelin.ch

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

 
Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur  
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-  
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an. 

o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV )
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte
o Automatische Rasenpflege
o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

 
o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV ) 
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte 
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte 
o Automatische Rasenpflege 

o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 08.30 bis 17.30 Uhr

Reservationen: 061 905 15 27

Bankette und Seminare: 061 905 15 44
info@sz-schoenthal.ch
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Gemeindeverwaltung 
Mitteldorfstrasse 4	 Tel.	061 906 98 11
Homepage� www.fuellinsdorf.ch

Redaktion  
Amtsblatt� amtsblatt@fuellinsdorf.ch

AHV-Zweigstelle	 Tel.	061 906 98 30
Bauverwaltung	 Tel.	061 906 98 45
bauverwaltung@fuellinsdorf.ch
Buchhaltung /
Steuereinzug		  Tel.	061 906 98 40
finanzen@fuellinsdorf.ch
Einwohnerdienste/Bestattungswesen
einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch
		  Tel.	061 906 98 30
Gemeindepolizei	 Tel.	061 906 98 17
Sekretariat  
Zentrale Dienste	 Tel.	061 906 98 50
info@fuellinsdorf.ch
Sozialdienst	 	 Tel.	061 906 98 14
sozialdienst@fuellinsdorf.ch
Steuern	 	 Tel.	061 906 98 35
steuern@fuellinsdorf.ch	
Wasserversorgung	 Tel.	061 901 42 10
Werkhof, Hammerstr. 10	 Tel.	061 906 98 13

Öffnungeszeiten  
(Schalter Einwohnerdienste):

Montag	 08.30 – 11.30	 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag	 08.30 – 11.30	 geschlossen
Mittwoch	 08.30 – 11.30	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 13.00	 geschlossen
Freitag	 08.30 – 11.30	 geschlossen

Gerne bieten Ihnen unsere Einwohner- 
dienste sowie alle anderen Abteilungen nach 
Vereinbarung und Möglichkeit auch Termine 
ausserhalb unserer Öffnungszeiten an.

Termine mit der Gemeindepräsidentin 
(nach Vereinbarung)	 Tel. 061 906 98 03
E-Mail: catherine.mueller@fuellinsdorf.ch

Zivilschutzstelle Altenberg
Gemeindezentrum 
Frenkendorf		  Tel. 061 906 10 46
E-Mail: christine.meier@altenberg.ch

Jagdaufsicht Füllinsdorf
Werner Schaub		 Tel. 079 577 62 67
E-Mail: we.schaub@bluewin.ch

Friedensrichteramt Kreis 11
Fred Surer		  Tel. 061 641 40 17
� Natel 079 371 47 12

Kabelfernsehen
–	 Störungsmeldung  
	 EBL Telecom		  Tel.	0800 325 000

Schulleitungen:
–	Kindergarten und 	 Tel.	061 901 10 10
	 Primarschule
	 Schulhaus Schönthal
	 E-Mail: schulleitung@schule-fuellinsdorf.ch
	 Sekretariatszeiten:�Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr
 	 Termine mit der Schulleitung 
	 nach Vereinbarung

	 Schulsozialarbeit� Tel. 079 937 67 14
	 Kindergarten und Primarschule
	 E-Mail: schulsozialarbeit@schule-fuellinsdorf.ch

–	Sekundarschule 
	 Frenkendorf	 Tel.	061 552 02 20
	 E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch
	 Sekretariatszeiten:	
	 Mo – Fr	 08.30 – 11.30 Uhr
	 Di + Do	 14.00 – 16.00 Uhr
	 Schulsozialdienst (Sekundarschule)
			   Natel	079 643 01 11
 			   Büro	 061 903 92 60

Seniorenzentrum
Schönthal		 Tel.	061 905 15 00

Spitex Regio Liestal
Hammerstrasse 49, Liestal	 Tel.	061 926 60 90
Telefonsprechzeiten:
Mo – Fr	 08.00 – 11.00 Uhr
und 	 14.00 – 16.00 Uhr 
Spitex à la carte	 Tel.	061 921 07 00

KESB (Kindes- und Erwachsenen- 
schutzbehörde):	 Tel. 061 599 85 00

Mütter- und Väterberatung	  
Telefonische Beratung: 	 Tel. 079 872 62 06
Mo  /  Mi  /  Fr	 08.00 – 11.00 Uhr
Familienzentrum Treffpunkt 
Bahnhofstrasse 16, Frenkendorf
n.mischler@mvb-regioliestal.ch

SOS-Fahrdienst	 Tel.	078 406 37 91

Tagesfamilien Oberes Baselbiet
Rathausstr. 49, 4410 Liestal	 Tel.	061 902 00 40

Gemeindebibliothek
Mühlerainstrasse 24	 Tel.	061 901 84 80
Öffnungszeiten:
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag bis Freitag	 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr
bibliothek@fuellinsdorf.ch



2

ENDLICH WIEDER
GUT HÖREN!
Ihr Akustiker in Frenkendorf
Leistungen

Umfangreicher Hörtest
  Analyse der aktuellen  

Hörsituation mit  
Versorgungs-Empfehlung

  Individuelle &  
kompetente Beratung
individueller Gehörschutz
In-Ear Monitoring

  Nacheinstellungen  
vorhandener Geräte

Schulstrasse 21 | 4402 Frenkendorf
info@hoerakustik-sonnenberg.ch

Telefon +41 (0)61 981 24 24
www.hoerakustik-sonnenberg.ch

UT HÖREN!
kustiker in Frenkendorf

ngen
greicher Hörtest
e der aktuellen

uation mit 
gungs-Empfehlung
uelle & 

etente Beratung
ueller Gehörschutz
Monitoring
instellungen

ndener Geräte

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
061 941 17 89 · briggen-gartenservice.ch

ai170004407327_Inserat_A5_f_2024.pdf   1   15.11.23   11:27
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Unsere Dienstleistungen
Gratis Hauslieferdienst · Kompressionsstrümpfe · Impfberatung · Stillraum · Schüsslersalz-Beratungen · Spagyrik- 
Beratungen · Darmkrebs-Vorsorgecheck · HerzCheck® · Wochendosiersystem · Blutdruck-/Blutzuckermessungen ·  
Cholesterinmessungen · Vermietung von Inhalationsgeräten, Babywaagen, Milchpumpen

lindenapotheke 
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Aua!
Gelenkschmerzen? Verstauchungen,  
Quetschungen, Zerrungen, Prellungen?
Wir beraten Sie gerne.

Amtsblatt-Inserat_130x90_Standard_Pikto_F01.indd   11 22.08.19   07:44
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IMPRESSUM

Publikation der Gemeindebehörde und Gemeindeverwaltung Füllinsdorf. Verantwortlich für den 
Textteil ist die Gemeindeverwaltung. 

Inseratenannahme und Druck: 
Regiodruck GmbH, Benzburweg 30 a (im Hanro-Areal), 4410 Liestal 
Telefon 061 921 12 74, E-Mail: anzeiger@regiodruck.ch, www.regiodruck.ch

Spedition: Gemeindeverwaltung Füllinsdorf. Erscheint alle 3 Wochen.

Insertionspreise (exkl. MWST): 1⁄1 Seite Fr. 279.–, 1⁄2 Seite Fr. 152.–, 1⁄4 Seite Fr. 90.–, 1⁄8 Seite Fr. 62.–

Amtliche
Publikationen

Inseratenschluss für das nächste 
Amtsblatt: 
Montag, 3. Juni 2024, 17.00 Uhr

Handänderungen

Kauf. Parz. 2472: 441 m2 mit Einfamilien-
haus, Schwirtenstrasse 38, Gartenanlage 
«Schwirte». 
Veräusserer: Hisam-Bellof Ursula, Thürnen, 
Eigentum seit 19.5.1987. 
Erwerber: Kynast Stefan Thomas, Zeiningen.

Kauf. Parz. 336: 869 m2 mit Kleinbaute / 
Nebengebäude, Arisdörferstrasse 19a, Ein-
familienhaus, Arisdörferstrasse 19, Klein-
tierstall, Gartenanlage, geschlossener Wald 
«Ischlag». 
Veräusserer zu GE: Erbengemeinschaft 
Martin Ernst Heinz, Erben (Martin Ulf 
Heinz, Nuglar; Martin Regina, Basel; Mar-
tin Nicole Esther, Basel), Eigentum seit 
18.10.2023. 
Erwerber: Urscheler Andres Peter, Thun.

Erbteilung. Parz. 630: 2620 m2 mit Indust-
rie- und Gewerbegebäude, Rheinstrasse 72, 
Gebäude, Gartenanlage, übrige befestigte 
Flächen «Wanne». 
Veräusserer zu GE: Erbengemeinschaft 
(Bergamo-Krattiger Marianne, Castelrot-
to; Bergamo Patrizia, Castelrotto), Eigen-
tum seit 8.4.2024. 
Erwerber zu 3/4, 1/4: Bergamo Patrizia, 
Castelrotto, Bergamo-Krattiger Marianne, 
Castelrotto.

Kauf. StWE-Parz. S1977: 32/1000 ME an 
Parz. 643 mit Sonderrecht an der 4½-Zim-
merwohnung Nr. 36 und Nebenräumen, 

laut Vertrag und Plan., Ebene, Ringstr. 15. 
Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 
530 (Mujaj Gani, Zunzgen; Brahimi Bukuri-
je, Zunzgen; Brahimi Bukurije, Zunzgen), 
Eigentum seit 25.9.2013. 
Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Mustafa Djemailj, Basel; Ismaili-Mustafa 
Sadie, Basel).

Büro- und Schalterstunden der 
Gemeindeverwaltung

Pfingsten
Die Gemeindeverwaltung bleibt am 
Pfingstmontag, 20. Mai 2024, den gan-
zen Tag geschlossen.

Gemeindepersonal

Frau Petra Cantaluppi, 
aus Tenniken, hat am  
1. Mai 2024 ihre Tätigkeit 
als Sachbearbeiterin Se-
kretariat Zentrale Diens-
te angetreten.

An dieser Stelle heissen 
wir nachträglich unsere 
neue Gemeindeange-
stellte herzlich willkom-

men. Wir wünschen Petra Cantaluppi ei-
nen guten Start und freuen uns auf eine 
angenehme Zusammenarbeit. 
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Banntagsrede Auffahrt 9. Mai 2024

Ich begrüsse Sie recht herzlich hier auf dem Gemeindeplatz, beim Maibaum, mit den 
Fahnenträgern, Schützen und der Blasmusik. Es ist mir eine Ehre mit der Banntagsrede 
ein Teil dieser Feier zu sein. Ich danke Ihnen liebe Banntägler für's Kommen und Zu- 
hören. 

Letztes Mal hatte ich etwas über Grenzen berichtet und vorletztes Mal über den Begriff 
Heimat sinniert. Die Gewieften unter Ihnen ahnen bestimmt schon, was heuer dran-
kommt. Genau! Die Fahnen. Darüber würde es wahrlich viel zu berichten geben. Füllins-
dorf besitzt zwei Banntagsfahnen und natürlich die Gemeindefahne, das weisse Füllen 
auf blauem Hintergrund. 

Die zwei Banntagsfahnen sind Unikate.  Also umso wichtiger liebe Fahnenträger, dass sie 
nicht verloren gehen. Sie zeigen den Weg entlang der Grenzen mit Symbolen entweder 
der Ergolz (Wellen) nach oder durch den Wald (Laub). Sie kommunizieren mit uns. Über 
grössere Distanz sieht man die Fahnen. Sie dienen der Orientierung. Nicht, dass jemand 
den Abmarsch nach dem Znünihalt verpasst oder gar mit einer Nachbarsgemeinde wei-
termarschiert. 

Wann es in der Geschichte der Menschheit zum ersten Mal etwas wie eine Fahne gab ist 
unklar. Was man aber weiss ist, dass das Wort Fahne vom althochdeutschen «fano» 
(«Tuch, Lappen») stammt.

Viele alte Kulturen haben sich im Krieg oder auch bei friedlichen Begegnungen durch 
gut sichtbare Objekte auf hohen Stangen als Gruppe ausgewiesen. Bei den Römern zum 
Beispiel, dass kennen wir von Asterix und Obelix, waren es Adler, welche den Legionen 
vorangetragen wurden.

Später benutzte man Wappen um erkannt zu werden. Oft Tiermotive: Löwe, Bär, Wolf, 
Falke oder gar Drache. So waren die Ritter trotz Rüstung gut erkennbar. Ritter malten 
ihre Zeichen auf ihre Rüstung aber auch auf ihre Fahne.

Als sich in der Französischen Revolution das Volk gegen den König erhob, geschah dies 
unter einer blau-weiss-roten Fahne, welche dann die Bedeutung einer Nationalfahne 
bekam. Also erst in der Zeit nach der Französischen Revolution wurden Fahnen mehr 
und mehr zum Symbol für nationale und politische Zugehörigkeit. 

Fahnen markieren Grenzen, sie sind Symbol für Unterdrückung und Inbesitznahme, aber 
auch für Befreiung und Widerstand.  Die Menschen versammeln sich unter ihrer Fahne. 
Die Fahne wird zum Symbol von Einheit, Freiheit und Unabhängigkeit von Gruppen, 
Völkern sowie Nationen.

Bis heute hat die Fahne für viele Menschen eine besondere Bedeutung. Sie werden mit 
Respekt behandelt, geliebt und verteidigt: Im Frieden, im Krieg, im sportlichen Wett-
kampf …

Fahnen oder Banner, wie man sie aus der Werbung kennt, dienen primär als Blickfang. 
Das haben sich Auto-, Möbel- oder Warenhäuser schon lang zu eigen gemacht. Auch 
politische Statements werden gerne in den Wind gehängt. 

Und hier möchte ich gerade noch hinzufügen: sich etwas auf die Fahne schreiben. Das ist 
eine bekannte Redewendung. Von dieser ist auch die Herkunft bekannt. Denn in frühe-
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ren Zeiten war es üblich, Inschriften – wir würden sagen das Motto – auf die Fahnen zu 
sticken.  So, dass das Geschriebene weithin sichtbar wurde. Also das, wofür man ein-
steht.  

Den meisten ist bekannt, was gemeint ist mit: «es isch s Endi vo dr Fahnestange erreicht» 
– oder «mit fliegende Fahne untergo» – oder «d Fahne nach em Wind richte, d Fahne 
hochhalte, oder d Fahne strecke …».

Man weiss auch, was die weisse Fahne hissen bedeutet: Man kapituliert. Aber die we-
nigsten wissen, dass von Geschichtsschreibern schon im Jahr 109 n. Chr. über den Einsatz 
von weissen Fahnen berichtet wird. Kapitulation, Friede und Krieg sind Teil unserer Evo-
lution.

Hier in Füllinsdorf, im Kanton, in der Schweiz, wie haben wir's doch gut! Die Fahnen 
wehen hier schon lange im friedlichen Wind.  Einreden oder beweisen müssen wir uns 
das Vertrauen in unsere Fahne – das Symbol für unsere direkte Demokratie – nicht. Das 
ist grundsätzlich und schon sehr lange vorhanden. Und das ist gut so.

Für mich ist Vertrauen die Voraussetzung für ein Zusammenleben mit einer gewissen 
Qualität. Chancengleichheit, Freiheit, Partizipation – unsere Kultur des Ausgleichs. Kurz 
– es gibt sehr gute Gründe, warum wir uns bemühen sollten, Vertrauen möglich zu ma-
chen, uns auf die Fahne zu schreiben. Denn viele Ziele und Zwecke, die wir gemeinsam 
haben, können nur so verwirklicht werden. 

Wir alle sind ein Teil von etwas, das von Grenzen umrissen wird. Der Bürgerrat organi-
siert nicht nur den Banntag, er verleiht auch das Bürgerrecht von Füllinsdorf, ohne das 
können wir weder Teil des Kantons noch der Schweiz sein. Nehmen wir die Verantwor-
tung wahr ein Teil zu sein, teil zu haben, dazu zu gehören; Schweizer BürgerInnen zu 
sein mit allen Rechten und Pflichten unter unserer Fahne vereint. 

Geniesst das Zusammensein, den Austausch und die Natur – ich wünsche allen einen 
schönen Banntag 2024. 

 Gemeindepräsidentin
 Catherine Müller 
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VORANZEIGE
Einwohnergemeinde-
Versammlung
Montag, 17. Juni 2024, 19.00 Uhr,
in der Turnhalle Dorf

Vorläufige Geschäfte:
1. Beschlussprotokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 4. Dezember 2023
2. Rechnung 2023 der Einwohnergemeinde
3. Zusammenschluss der drei Zivilschutzregionen Altenberg, Ebenrain und Ergolz bzw.

der Gemeinde Füllinsdorf zum neuen Zweckverband Bevölkerungsschutz Argantia
sowie Genehmigung der Statuten des Verbandes Bevölkerungsschutz Argantia

4. Bericht der Geschäftsprüfungskommission 2023/2024; Kenntnisnahme
5. Diverses

Juni · Juin · Giugnio

17 
Montag · Lundi · Lunedì

VORANZEIGE
Bürgergemeinde-
Versammlung
Dienstag, 18. Juni 2024, 19.00 Uhr,
im Seniorenzentrum Schönthal

Vorläufige Geschäfte:
1. Beschlussprotokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 11. Dezember 2023
2. Rechnung 2023
3. Einbürgerungen
4. Diverses

Juni · Juin · Giugnio

18 
Dienstag · Mardi · Martedì

BLITZ-GARAGE AG

Hauptstrasse 59
4415 Lausen
+41 61 921 11 10
info@blitz-garage.ch
blitz-garage.ch
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Gemeindekommission / Nachrückende

Mit Schreiben vom 8. April 2024 hat das 
Team75 mitgeteilt, dass Meltem Infan- 
tino die Wahl als Mitglied in die Gemein-
dekommission für die Legislaturperiode  
1. Juli 2024 – 30. Juni 2028 nicht annehmen
wird. Ebenfalls mit Schreiben vom 8. April
2024 hat André Grieder (ProFüllins-
dorf) mitgeteilt, dass er die Wahl als Mit-
glied in die Gemeindekommission für die
Legislaturperiode 1. Juli 2024 – 30.  Juni
2028 nicht annehmen wird.

Aufgrund der nicht Annahmen des Amtes 
ist die Situation eingetreten, dass die Ge-
meindeverwaltung die erste resp. die 
nachfolgende nicht gewählte Person der 
gleichen Liste als gewählt erklärt. 

Die 1. bzw. 2. der nachrückendenden Per-
sonen des Teams75 (Stefan Heid und Mau-
rice Aerni) haben auf die Annahme des 
Amtes als Mitglied der Gemeindekommis-
sion verzichtet. Der 3. Nachrückende auf 
der Liste 12 (Team75), Christoph Künt-
zel, mit 212  Stimmen, hat die Annahme 
des Amts als Mitglied der Gemeindekom-
mission bestätigt.

Der erste Nachrückende mit 361 Stimmen 
auf der Liste 14 (ProFüllinsdorf) ist Mar-
tin Wenk, welcher die Annahme des Amts 
als Mitglied der Gemeindekommission be-
stätigt hat.

Jahresrechnung 2023 der Einwohnergemeinde; Bericht und Antrag zuhanden der EGV 
vom 17.06.2024

Geschäftsprüfungskommission; Bericht 2023/2024; Kenntnisnahme

Geschäftsliste für die Einwohnergemeindeversammlung vom 17. Juni 2024

Geschäftsliste für die Bürgergemeindeversammlung vom 18. Juni 2024

Terminplan Budget 2025 / Finanzplan 2025 – 2029

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

An den Sitzungen vom 23. und 30. April 2024 hat sich der Gemeinderat mit folgenden 
Geschäften befasst:

Fahrplananhörung 2025

Vom 23. Mai bis 9. Juni 2024 werden die 
Entwürfe der Fahrpläne 2025 (gültig ab 
15. Dezember 2024) im Internet publiziert
auf www.öv-info.ch.

Während der Publikationsfrist haben Sie 
die Möglichkeit eine Stellungnahme abzu-
geben. Diese können Sie über ein Online-
Formular auf der erwähnten Seite erfassen.

Der Kanton prüft anschliessend die Stel-
lungnahmen zusammen mit den Trans-
portunternehmen hinsichtlich Zweckmäs-
sigkeit, Machbarkeit und Finanzierbarkeit. 
Je nach Ergebnis werden die Fahrpläne 
überarbeitet.

Wir danken Ihnen für die Mitarbeit für ei-
nen attraktiven öffentlichen Verkehr in 
unserer Region.

Ärztlicher Notfalldienst

 Der ärztliche Notfalldienst, der Notfall-
zahnarzt sowie die Notfall-Apotheke sind 
über die medizinische Notrufzentrale, 
Telefon 061 261 15 15, erreichbar.

Für lebensbedrohende Notfälle wählen 
Sie die Nr. 144.
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Gemeinde Füllinsdorf

Für unsere rund 4'750 EinwohnerInnen erbringen wir als moderner Verwaltungsbetrieb kundenori-
entierte und kompetente Dienstleistungen. Wir suchen eine verantwortungsbewusste, dienstleis-
tungsorientierte und freundliche Persönlichkeit als 

Sachbearbeiter/in Finanzen (80 - 100 %)
(Finanzverwalter-Stv.) 

Ihre Aufgaben 
In dieser Funktion sind Sie zuständig für die Führung und Bewirtschaftung der Finanz-, Debitoren-
buchhaltung (inkl. Steuern), Kreditorenbuchhaltung, Lohnbuchhaltung sowie Mehrwertsteuerab-
rechnungen der Einwohner- und Bürgergemeinde. Im Weiteren entlasten Sie den Finanzverwalter 
bei der Budgetierung sowie den Abschlussarbeiten und unterstützen ihn in sämtlichen Aufgaben 
des Finanzwesens inkl. Lohnadministration. Sie stellen eine kompetente Vertretung des Finanz-
verwalters sicher. 

Anforderungen 
Sie haben eine Ausbildung als Kauffrau/Kaufmann absolviert (öffentliche Verwaltung von Vorteil) 
und verfügen über sehr gute Kenntnisse im Finanz- und Rechnungswesen. Im Idealfall haben Sie 
eine Ausbildung als SB Rechnungswesen oder FA Finanz- und Rechnungswesen oder sind in 
Ausbildung dazu. Sie zeichnen sich durch eine dienstleistungsorientierte, selbständige, strukturier-
te und sorgfältige Arbeitsweise aus. Gute IT-Anwenderkenntnisse (MS-Office und von Vorteil 
ABACUS/NEST), Leistungsbereitschaft, Verantwortungsbewusstsein sowie Teamfähigkeit runden 
Ihr Profil ab. 

Angebot 
Wir bieten Ihnen zeitgemässe Anstellungsbedingungen sowie eine abwechslungsreiche, verant-
wortungsvolle Arbeit in einem aufgestellten Team. 

Haben wir Ihr Interesse für diese anspruchsvolle Tätigkeit geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung, welche Sie bitte bis spätestens Montag, 27. Mai 2024 elektronisch an personal-
dienst@fuellinsdorf.ch richten (max. 3 Dateien). 

Für ergänzende Auskünfte steht Ihnen der Finanzverwalter Stefan Walthard, Tel. 061 906 98 04 
gerne zur Verfügung. Weitere Informationen über die Gemeinde finden Sie unter 
www.fuellinsdorf.ch. 
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Gemeinde Füllinsdorf

Für unsere rund 4'750 EinwohnerInnen erbringen wir als moderner Verwaltungsbetrieb kundenori-
entierte und kompetente Dienstleistungen. Wir suchen eine verantwortungsbewusste, dienstleis-
tungsorientierte und freundliche Persönlichkeit als

Sachbearbeiter/in Finanzen (80 - 100 %)
(Finanzverwalter-Stv.)

Ihre Aufgaben
In dieser Funktion sind Sie zuständig für die Führung und Bewirtschaftung der Finanz-, Debitoren-
buchhaltung (inkl. Steuern), Kreditorenbuchhaltung, Lohnbuchhaltung sowie Mehrwertsteuerab-
rechnungen der Einwohner- und Bürgergemeinde. Im Weiteren entlasten Sie den Finanzverwalter
bei der Budgetierung sowie den Abschlussarbeiten und unterstützen ihn in sämtlichen Aufgaben 
des Finanzwesens inkl. Lohnadministration. Sie stellen eine kompetente Vertretung des Finanz-
verwalters sicher.

Anforderungen
Sie haben eine Ausbildung als Kauffrau/Kaufmann absolviert (öffentliche Verwaltung von Vorteil)
und verfügen über sehr gute Kenntnisse im Finanz- und Rechnungswesen. Im Idealfall haben Sie
eine Ausbildung als SB Rechnungswesen oder FA Finanz- und Rechnungswesen oder sind in 
Ausbildung dazu. Sie zeichnen sich durch eine dienstleistungsorientierte, selbständige, strukturier-
te und sorgfältige Arbeitsweise aus. Gute IT-Anwenderkenntnisse (MS-Office und von Vorteil 
ABACUS/NEST), Leistungsbereitschaft, Verantwortungsbewusstsein sowie Teamfähigkeit runden 
Ihr Profil ab.

Angebot
Wir bieten Ihnen zeitgemässe Anstellungsbedingungen sowie eine abwechslungsreiche, verant-
wortungsvolle Arbeit in einem aufgestellten Team.

Haben wir Ihr Interesse für diese anspruchsvolle Tätigkeit geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung, welche Sie bitte bis spätestens Montag, 27. Mai 2024 elektronisch an personal-
dienst@fuellinsdorf.ch richten (max. 3 Dateien).

Für ergänzende Auskünfte steht Ihnen der Finanzverwalter Stefan Walthard, Tel. 061 906 98 04
gerne zur Verfügung. Weitere Informationen über die Gemeinde finden Sie unter
www.fuellinsdorf.ch.

Sind Ihre Reisedokumente noch 
gültig?

Schon bald sind Sommerferien und somit 
steht die Hauptreisezeit an. Bitte achten 
Sie rechtzeitig auf die Gültigkeit Ihrer Rei-
sedokumente.

Die Identitätskarte kann auf der Gemein-
deverwaltung beantragt werden. Dafür 
benötigen Sie:
• ein aktuelles Passfoto oder alternativ die

Zustellung eines unbearbeiteten Fotos
mit hoher Auflösung an:
einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch – es
besteht auch die Möglichkeit ein Foto
kostenlos auf der Gemeindeverwaltung
machen zu lassen.

• die	 bestehende	 Identitätskarte	 oder
polizeiliche Verlustmeldung, sofern Sie
Ihre Identitätskarte verloren haben oder
diese gestohlen wurde.

Ein Reisepass oder das Kombi-Angebot 
(Reisepass und ID) muss beim Passbüro in 
Liestal oder beim Passamt an der Spiegel-
gasse 6 in Basel bestellt werden (Antrag 
per Internet oder telefonisch). Provisori-

sche Pässe können nur beim Passbüro oder 
an den Flughäfen beantragt werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.baselland.ch/politik-und-behorden/
direktionen/sicherheitsdirektion/passbu
ero/pass

Die Lieferzeit für eine Identitätskarte 
beträgt maximal 10 Arbeitstage nach 
Abschluss der Erfassung.

Polizei Kanton Basel-Landschaft
Gemeinde Füllinsdorf

Die Polizei Kanton Basel-Landschaft informiert nachstehend über die in Füllinsdorf 
durchgeführten Geschwindigkeitskontrollen.
Die Polizei Kanton Basel-Landschaft informiert nachstehend über die in Füllinsdorf durchgeführten Geschwindigkeitskontrollen

Datum Strasse V max   Kontrollzeitraum Anz. FZ   Übertretungen
km/h von bis Anzahl in %

14.04.2024 Rheinstrasse 50 10:05 12:31 1386 150 11.40

15.04.2024 Fraumattstrasse 50 10:52 12:54 785 15 1.91

19.04.2024 Giebenacherstrasse 50 10:15 11:45 80 2 2.50

22.04.2024 Giebenacherstrasse 50 13:19 14:36 219 3 1.37

24.04.2024 Rheinstrasse 50 11:23 12:26 400 100 25.75

28.04.2024 Rheinstrasse 50 14:54 17:03 1321 94 7.42

Polizei Kanton Basel-Landschaft
Gemeinde Füllinsdorf

Bewilligungspflicht für container 
sowie Ausstellungs- und Festzelte

In den letzten Jahren wurden an diversen 
Orten in der Gemeinde Container oder 
Zelte aufgestellt. Aus diesem Grund hat 
die Bauverwaltung ein Merkblatt erstellt 
mit den gesetzlichen Bestimmungen, wel-
che für Partyzelte und Container gelten:

Bitte beachten Sie das entsprechende 
Merkblatt, welches auf unserer Home-
page (www.fuellinsdorf.ch) unter Verwal-
tung / Dienstleistungen A-Z / Baugesuchs-
wesen aufgeschaltet ist.
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Wohnraum für Asylsuchende  
gesucht

Die hohen Zuweisungszahlen im Asyl- und 
Flüchtlingsbereich stellen den Kanton und 
die Gemeinden seit zwei Jahren vor er-
hebliche Herausforderungen. Die Progno-
sen des Bundes für 2024 belaufen sich auf 
33'000 Asylgesuche und etwa 25'000 Ge-
suche für den Status S. Insgesamt werden 
1'500 bis 2'000 Zuweisungen in den Kan-
ton erwartet. Also in etwa gleich viel wie 
im Jahr 2023.

Die Gemeinden wurden nun vom Kanton 
aufgefordert, die Asylquote zeitnah auf 
2,6 % zu erhöhen. Die Asylquote der Ge-
meinde Füllinsdorf beträgt aktuell rund 
2,0 %. Damit wir die geforderte Asylquote 
erreichen, müssen wir rund 30 weitere 
Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbe-
reich aufnehmen.

In der Gemeinde Füllinsdorf hat es eine 
grosse Anzahl von Wohnraum, welcher 
aus irgendwelchen Gründen aktuell nicht 
genutzt wird. Die Gemeinde wäre daran 
interessiert, solche Wohnräume (Wohnun-
gen ab 3 Zimmer und grösser) als Zwi-
schennutzung für die Unterbringung von 
Asylsuchenden zu mieten. Es soll, wenn 
möglich vermieden werden, dass wir für 
die Unterbringung der Asylsuchenden un-
sere Schutzräume in der Zivilschutzanlage 
im Schulhaus Schönthal beanspruchen 
müssen.

Haben Sie aktuell ungenutzten und be-
zahlbaren Wohnraum, welche Sie der Ge-
meinde für eine Zwischennutzung bzw. 
Unterbringung von Asylsuchenden zur 
Verfügung stellen können, so melden Sie 
sich bitte beim Gemeindeverwalter Kurt 
Sidler (Tel. 061 906 98 02) oder dessen 
Stellvertreterin Kaja Lützelschwab (Tel. 
061 906 98 03). Sie können uns auch mit-
tels E-Mail info@fuellinsdorf.ch kontaktie-
ren. Die Gemeinde wäre Ihnen dankbar, 
wenn Sie dazu beitragen können, diese 
schwierige Situation gut meistern zu kön-
nen.

Kleinbauten und deren  
Bewilligungspflicht

Aufgrund diverser Anfragen aus der Be-
völkerung bezüglich Bewilligungswesen 
von Kleinbauten hat die Bauverwaltung 
ein Merkblatt dazu erstellt. Sie finden das 
entsprechende Merkblatt auf unserer 
Homepage (www.füllinsdorf.ch) unter Ver-
waltung / Dienstleistungen A-Z / Bauge-
suchswesen.

Hundehaltung

Wir machen die Hundehalter und Hunde-
halterinnen auf folgende Bestimmungen 
des Jagdgesetzes aufmerksam:

§ 38 Schutz des Wildes vor Hunden
und Hauskatzen
1 Während der Hauptsetz- und Brutzeit
(1. April bis 31. Juli) sind alle Hunde im
Wald und an Waldsäumen an der Leine
zu führen.

2 Der Gemeinderat kann in Absprache mit 
der Jagdgesellschaft, den Naturschutzkrei-
sen und der zuständigen Fachstelle Gebie-
te bezeichnen, in denen während der 
Hauptsetz- und Brutzeit die Leinenpflicht 
nicht gilt.
3 Hunde, die nicht unter Kontrolle gehal-
ten werden können und die Wege verlas-
sen, sind generell an der Leine zu führen.
4 Im Wald wildernde bzw. streunende 
Hunde dürfen nach erfolgloser Mahnung 
oder wenn die Besitzverhältnisse nicht ge-
klärt werden können durch die Jagdauf-
sicht abgeschossen werden. Der Regie-
rungsrat erlässt ergänzende Bestimmungen.
5 Durch Hunde verursachten Schaden am 
Wildbestand hat die Halterin oder der 
Halter der Pachtgesellschaft zu vergüten.
6 Im Wald dürfen streunende, verwilderte 
Hauskatzen durch die Jagdaufsicht abge-
schossen werden.
7 Die Gemeinden kontrollieren die Einhal-
tung der Leinenpflicht gemäss Absatz 1.
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Einladung zum Neophyten-Bekämpfungstag  
am Samstag, 1. Juni 2024

Liebe Füllinsdörferinnen, liebe Füllinsdörfer

Ob auf dem Arbeitsweg oder dem täglichen Spaziergang, den auf den ersten Blick un-
scheinbaren doch teils invasiven Neophyten sind Sie bestimmt schon begegnet. Aus 
fremden Ländern eingeführt, vermehren sie sich stetig und verdrängen auch in Füllins-
dorf die einheimische Flora und Fauna.

Zur Bekämpfung von invasiven Neophyten veranstaltet die Gemeinde Füllinsdorf zusam-
men mit der Naturschutzkommission und dem Natur- und Vogelschutzverein einen Akti-
onstag.
Es wird geplant, an verschiedenen Orten im Dorf die Pflanzen zu entfernen. 
Dazu sind wir auf tatkräftige Unterstützung der Füllinsdörfer Bevölkerung angewiesen.

Damit die Anzahl Personen geplant werden kann, bitten wir um Ihre Anmeldung bis 
Mittwoch, 29. Mai 2024, per Mail an: bauverwaltung@fuellinsdorf.ch

Die Gruppe von Freiwilligen versammelt sich um 08.30 Uhr beim Werkhof Füllinsdorf 
und wird bis ca. 11.30 Uhr unterwegs sein. 
Zum Abschluss gibt es im Werkhof ein gemütliches Beisammensein bei Wurst und Brot. 

Invasive Neophyten sind eine der grössten Bedrohungen für die Biodiversität. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe, ihre Ausbreitung zu stoppen! 

Der Gemeinderat, die Naturschutzkommission und der Natur- und Vogelschutzverein 
freuen sich auf Ihre Unterstützung am Aktionstag und danken für das Engagement.

Einladung zum Neophyten-Bekämpfungstag am
Samstag, 3. Juni 2023

Liebe Füllinsdörferinnen, liebe Füllinsdörfer

Ob auf dem Arbeitsweg oder dem täglichen Spaziergang, den auf den ersten Blick
unscheinbaren doch teils invasiven Neophyten sind Sie bestimmt schon begegnet. Aus
fremden Ländern eingeführt, vermehren sie sich stetig und verdrängen auch in Füllinsdorf
die einheimische Flora und Fauna.

Zur Bekämpfung der Eindringlinge veranstaltet die Gemeinde Füllinsdorf zusammen mit der
Naturschutzkommission und dem Natur- und Vogelschutzverein Füllinsdorf einen Aktionstag
zur Bekämpfung von invasiven Neophyten.
Es wird geplant, an verschiedenen Orten im Dorf die Pflanzen zu bekämpfen.
Dazu sind wir auf tatkräftige Unterstützung der Füllinsdörfer Bevölkerung angewiesen.

Damit die Anzahl Personen geplant werden kann, bitten wir um Ihre Anmeldung bis Montag,
29. Mai 2023 per Mail an: bauverwaltung@fuellinsdorf.ch

Die Gruppe von Freiwilligen versammelt sich um 08.30 Uhr beim Werkhof Füllinsdorf und 
wird bis ca. 11.30 Uhr unterwegs sein.
Zum Abschluss gibt es im Werkhof ein gemütliches Beisammensein bei Wurst und Brot.

Invasive Neophyten sind eine der grössten Bedrohungen für die Biodiversität. Vielen Dank
für Ihre Mithilfe, ihre Ausbreitung zu stoppen!

Der Gemeinderat, die Naturschutzkommission und der Natur- und Vogelschutzverein freuen
sich auf Ihre Unterstützung am Aktionstag und danken für das Engagement.

Füllinsdorf, im Mai 2023
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bfu-Sicherheitstipps für einen  
unfallfreien Frühlingsputz

Mit dem Frühling erwacht häufig auch der 
Putzeifer. Bei allzu viel Hektik kann es je-
doch leicht zu einem Unfall kommen. 
Häufigste Unfallursache ist der Sturz – 
zum Beispiel durch ein Stolpern, einen 
Misstritt auf der Leiter, der Treppe oder 
dem Stuhl. Doch auch zu Vergiftungen 
oder Verätzungen durch Putzmittel und 
Chemikalien kann es beim Frühlingsputz 
kommen. 

Hierzu einige Tipps für einen unfallfreien 
Frühlingsputz:
• Standsichere Leitern verwenden. Nicht

mit Stühlen, Kisten oder Bücherstapeln 
improvisieren.

• Bei der Fensterreinigung einen Wischer
mit abgewinkeltem Stiel benützen.
Nicht aufs Fensterbrett steigen und hin-
auslehnen.

• Den Kontakt von Strom mit Wasser ver-
meiden – Lebensgefahr!

• Putzarbeiten auf mehrere Tage vertei-
len und zwischendurch Pausen machen.

• Rutschsichere, geschlossene Schuhe tra-
gen und bequeme, aber nicht zu weite
Kleidung.

• Bei der Verwendung von Putzmitteln:
Schutzhandschuhe tragen. Bei starken
Säuren und Laugen sind zusätzlich eine
Schutzbrille und allenfalls eine Atem-
schutzmaske nötig.

• In Holzpflegeöl getränkte Putzlappen
oder Schwämme nie in den Kehricht

Baugesuche

Die Einsprachefrist richtet sich nach der 
Publikation im Amtsblatt Kanton Basel-
Landschaft.

Die öffentliche Planauflage ist angeordnet 
worden für folgende Bauvorhaben:

– Eschmann Roland und Monika,
Füllinsdorf
Solaranlage
Auf Parz. 3133, 2737
Hohle Gasse 1
Auflagefrist 02.05.2024 – 13.05.2024

– Marmora Marco und Dina, Füllinsdorf
Anbau Terrasse/Gedeckter Sitzplatz /
Schwimmbad
Neuauflage: geändertes Projekt
Auf Parz. 1889
Oberer Rainweg 3
Auflagefrist: 10.05.2024 – 20.05.2024

– Sieber Eduard und Gianpiera, Füllinsdorf
Kamin
Auf Parz. 2593
Mühlemattstrasse 16a
Auflagefrist: 10.05.2024 – 20.05.2024

werfen, sondern bis zur Entsorgung luft-
dicht aufbewahren, da sie sich sonst sel-
ber entzünden können. Ideal sind ge-
schlossene Metallbehälter, Einmachgläser 
oder eine Schale mit Wasser.

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Pratteln
T 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch
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Wahlen und Abstimmungen

Am Wochenende vom 9. Juni 2024 werden folgende Vorlagen zur Abstimmung gelangen:

Eidgenössisch:
1. Volksinitiative vom 23. Januar 2020 «Maximal 10% des Einkommens für die Kranken-

kassenprämien (Prämien-Entlastungs-Inititative)»;
2. Volksinitiative vom 10. März 2020 «Für tiefere Prämien – Kostenbremse im Gesund-

heitswesen (Kostenbremse-Inititative)»;
3. Volksinitiative vom 16. Dezember 2021 «Für Freiheit und körperliche Unversehrtheit»
4. Bundesgesetz vom 29. September 2023 über eine sichere Stromversorgung mit erneuer-

baren Energien (Änderung des Energiegesetzes und des Stromversorgungsgesetzes)

Kantonal:
5. Änderung des Energiegesetzes vom 19. Oktober 2023 (LRV 2022/683).

Kommunal:
Wahl Gemeindepräsidium
Wahl Ortsschulrat

Kirchliche Abstimmungen:
Für die Kirchliche Abstimmung i.S. Teilrevision der Verfassung der Römisch-ka-
tholischen Landeskirche des Kantons Basel-Landschaft vom 10. Februar 1976 
werden die Stimmberechtigten dieser Konfession ihren Wahlzettel in einem separaten 
Stimmrechtsausweis erhalten.

Die Abstimmungsunterlagen werden den Stimmberechtigten in der Kalenderwoche 20 
zugestellt. Stimmberechtigte, welche keine oder unvollständige Unterlagen erhalten 
haben, werden gebeten, sich bis spätestens am Dienstag, 4. Juni 2024 bei unseren Ein-
wohnerdiensten zu melden. Im Stimm- und Wahllokal erhalten Sie keine Unterlagen.
Sie können Ihre Stimme auch brieflich abgeben. Das Verfahren ist auf der Rückseite des 
Abstimmungs-Couverts beschrieben. Vergessen Sie bei der brieflichen Stimmabgabe 
nicht, Ihren Stimmrechtsausweis auf der Vorderseite zu unterzeichnen und in das Ab-
stimmungs-Couvert zu legen. Bitte verwenden Sie nur das offizielle Abstimmungs-Cou-
vert. Die briefliche Stimmabgabe ist bis zur Öffnung der Wahllokale am Wahl- oder Ab-
stimmungstag möglich. Das heisst, das Antwortcouvert muss bis zur Öffnung des 
Wahllokals am Abstimmungs-/Wahlsonntag bei der Gemeindeverwaltung eintreffen. 
Verspätet eingegangene Stimm- und Wahlzettel sind ungültig. 
➡ Sie erleichtern dem Wahlbüro die Arbeit, wenn Sie die zusammenhängenden
Stimmzettel nicht falten und auch nicht voneinander trennen.
Die Ergebnisse der Wahlen und Abstimmungen werden am Sonntagnachmittag auf der
Gemeinde-Website unter den News aufgeschaltet.

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des Stimmrechts sowie wegen Unregelmässig-
keiten bei der Vorbereitung und Durchführung von Abstimmungen oder Wahlen sind 
innert drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens aber am dritten 
Tag nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im kantonalen Amtsblatt, dem Regierungs-
rat einzureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu machen, dass die Unregelmässigkei-
ten nach Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis wesentlich zu beeinflussen.
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Gemeindewahlen 2024

Wahl des Gemeindepräsidiums 
(Amtsperiode 01.07.2024 – 30.06.2028)

Die Urnenwahl für das Gemeindepräsidium findet am 9. Juni 2024 statt, nachdem bei 
der Gemeindeverwaltung fristgemäss mehr Kandidaten/innen (2) als zu Wählende vor-
geschlagen wurden. Folgende Wahlvorschläge sind eingegangen:

• Müller Catherine, FDP (bisher)
• Keigel Christoph, ProFüllinsdorf

Gemäss § 4 der Gemeindeordnung geschieht diese Wahl nach dem Majorzsystem.
Wählbar sind die für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 – 30. Juni 2028 gewählten Mit-
glieder des Gemeinderates.

Eine allfällige Nachwahl ist auf Sonntag, 30. Juni 2024, mit Einreichung der Wahlvor-
schläge bis am Montag, 17. Juni 2024, 12.00 Uhr angesetzt worden.

Neuwahl Ortschulrat 
(Amtsperiode 01.08.2024 – 31.07.2028)

Die Urnenwahl für den Ortsschulrat findet am 9. Juni 2024 statt, nachdem bei der Ge-
meindeverwaltung fristgemäss mehr Kandidaten/innen (5) als zu Wählende (4) vorge-
schlagen wurden. Folgende Wahlvorschläge sind eingegangen:

• Gerle Christian, team75 (bisher)
• Jankovic Jelena, parteilos
• Marmora Dina, ProFüllinsdorf
• Thommen Patricia, SP (bisher)
• Widmer Evelyne, ProFüllinsdorf (bisher)

Unsere Gemeinde zählt 5 Mitglieder des Ortsschulrates. Das dem Schulwesen vorstehen-
de Mitglied des Gemeinderates gehört dem Schulrat von Amtes wegen an, so dass durch 
die Urne noch 4 Mitglieder des Ortsschulrates zu wählen sind.
Gemäss § 4 der Gemeindeordnung geschieht diese Wahl nach dem Majorzsystem. 
Wählbar ist jede/r in der Gemeinde wohnhafte Stimmbürger/in.

Eine allfällige Nachwahl ist auf Sonntag, 30. Juni 2024, mit Einreichung der Wahlvor-
schläge bis am Montag, 17. Juni 2024, 12.00 Uhr angesetzt worden.
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Neuwahl Behörden und Kommissionen

Aufgrund des Aufrufs im Amtsblatt haben folgende Kommissionsmitglieder der Ge-
meindepräsidentin schriftlich mitgeteilt, dass sie sich für die kommende Amtsperiode 
nicht mehr zur Wahl stellen werden:

– Bibliothekskommission
Cristina Zeugin

–	Naturschutzkommission
Richard Hofer

– Rechnungsprüfungskommission
Marie Louise Berger

– Stiftungsrat Seniorenzentrum Schönthal
Ursula Hess

– Wahlbüro
Margaretha Raff

– Waldkommission
Kirsten Lundmark

Als Wahldatum für die nachstehend aufgeführten Behörden und Kommissionen (für die 
kommende Amtsperiode 1.7.2024 bis 30.6.2028) ist der 10. Juni 2024 für die gemeinsame 
Sitzung von Gemeinderat und Gemeindekommission (in neuer Zusammensetzung) fest-
gelegt worden.
Die stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner sind aufgerufen, Bewerbun-
gen bis Montag, 27. Mai 2024, dem Gemeindepräsidium zuhanden der Wahlbehör-
den einzureichen. Wir bitten Sie, Ihrer Bewerbung ein Motivationsschreiben beizulegen. 

Wahlgremium Gemeinderat/Gemeindekommission:
– Stiftungsrat Seniorenzentrum Schönthal (Amtsperiode 1.10.2024 - 30.9.2028)

Das Anforderungsprofil für den Stiftungsrat kann auf unserer Homepage:
www.fuellinsdorf.ch/Politik/Abstimmungen/Wahlen/Neuwahlen der Behörden und
Kommissionen eingesehen werden.

– Wahlbüro

Wahlgremium Gemeindekommission:
– Geschäftsprüfungskommission
– Rechnungsprüfungskommission

Wahlgremium Gemeinderat:
– Bau- und Planungskommission
– Bibliothekskommission
– Naturschutzkommission
– Schulrat Regionale Musikschule Liestal
– Umwelt- und Energiekommission
– Waldkommission
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Heb Sorg zur Umwält!

Der nächste

Häckseldienst
findet statt am

Dienstag, 11. Juni 2024

– Es ist nicht erforderlich, dass die Eigentümer/innen anwesend sind.

– Das Material muss bis 08.00 Uhr geschichtet am Strassenrand (Vorplatz, Garage-
einfahrt) für das Häckselfahrzeug gut zugänglich bereitgestellt werden.

– Bitte beachten Sie, dass das Häckselgut nicht abgeführt wird. Das Häckselgut kann in
bereitgestellte Behälter abgefüllt werden.

– Material:
• �Es kann nur Baum- und Strauchschnitt gehäckselt werden (keine Cotoneaster, Boden-

decker usw.)
• Es darf keine Metallteile, Steine oder Erdreich enthalten.
• Der Astdurchmesser darf max. 15 cm betragen.

– Der Häckseldienst ist während 10 Minuten gratis.

Schriftliche Anmeldung mit untenstehendem Talon bis spätestens Mittwoch, 5. Juni 
2024, an die Gemeindeverwaltung, Mitteldorfstrasse 4, 4414 Füllinsdorf. Bitte halten Sie 
diesen Termin ein; nachträgliche Meldungen können nicht mehr berücksichtigt werden!

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass der Häckseldienst – sollte die Firma am Diens-
tag mit den Arbeiten nicht fertig werden – jeweils am Mittwoch fortgesetzt wird.

Anmeldung für den Häckseldienst vom 11. Juni 2024

Name:	 Vorname:

Adresse:

Telefon privat:	 Geschäft:

Standort Grünzeug:

Ich habe ca.   m3 loses Astmaterial	 Unterschrift:

Einreichen bis 5. Juni 2023
Die Anmeldung für den Häckseldienst können Sie auch auf unserer Homepage über das 
Online-Formular vornehmen (www.fuellinsdorf.ch).

✂
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Heb Sorg zur Umwält!

Kehricht- und Sperrgutabfuhr

Infolge Feiertag, wird die wöchentliche Kehricht- und Sperrgutabfuhr vom Pfingstmon-
tag, 20. Mai 2024, auf Dienstag, 21. Mai 2024, verschoben.

Für ein sauberes Füllinsdorf

Da Abfallsäcke oft von Tieren aufgerissen und der Inhalt auf der ganzen Strasse verteilt 
wird, bittet die Gemeinde die Bevölkerung, die Abfallsäcke immer erst am Abfuhrtag 
vor 7.30 Uhr auf die Strasse zu stellen. 

Sollten die Abfallsäcke schon am Vorabend rausgestellt werden, bitten wir Sie, diese 
Säcke mit Marke in einer geschlossenen Tonne / Behälter zu deponieren und die 
Tonne resp. den Behälter gut leserlich mit «Kehricht» zu beschriften.

Für Ihre Mithilfe «für ein sauberes Füllinsdorf» danken wir Ihnen bestens.
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Schule und Kindergarten

Gemeinde Füllinsdorf
Ortsschulrat

Mirjam Strübin verlässt die Schule 
Füllinsdorf

Mirjam Strübin, derzeit Co-Schulleiterin 
an der Primarschule Füllinsdorf, hat sich 
entschieden, eine neue Herausforderung 
anzunehmen. Sie wird daher per Ende die-
ses Schuljahres unsere Schule verlassen, 
um zum neuen Schuljahr eine Stelle als 
Mitglied der Schulleitung an der Primar-
schule Liestal anzutreten.

Mirjam Strübin war seit 2018 als Co-Schul-
leiterin in Füllinsdorf tätig. Ihr oblag die 
Leitung des Zyklus Eins (Kindergarten bis 
zweite Klasse).

Mirjam Strübin sagt: «Der Entscheid, die 
Primarschule Füllinsdorf zu verlassen, ist 
mir nicht leichtgefallen. Die Möglichkeit, 
in einem grösseren Schulleitungskolle- 

gium, an einer Schule, die mir immer nahe 
gestanden ist eine Schulleitungsrolle über-
nehmen zu dürfen, hat mich schlussend-
lich zu diesem Schritt bewogen. Ich verlas-
se die Primarschule Füllinsdorf mit einem 
weinenden und einem lachenden Auge 
und mit einem grossen Rucksack an wert-
vollen Begegnungen und reichen Erfahrun-
gen, welche ich aus Füllinsdorf auf meine 
weitere Reise mitnehme.»

Unter der Co-Schulleitung von Mirjam 
Strübin ist es gelungen, die Primarschule 
erfolgreich durch die herausfordernde 
Pandemiezeit zu führen und die Qualität 
unserer Schule kontinuierlich zu verbes-
sern.

Aufgrund des Weggangs von Mirjam Strü-
bin hat der Ortsschulrat die ersten Schritte 
zur Neubesetzung der Stelle eingeleitet 
und wird zu gegebenem Zeitpunkt über 
das weitere Vorgehen informieren.

Der Ortsschulrat dankt Mirjam Strübin für 
ihr Engagement an der Primarschule Fül-
linsdorf, und wünscht ihr alles Gute an  
ihrer neuen Stelle in Liestal.

Neue Lackierwerkstatt 
ab März 2024 in Füllinsdorf
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Schule und Kindergarten

Besuch des School Cups 2024 in Sissach
Orientierungslauf (OL) Klasse 3a

Im Winter 2024 stimmte die Klasse 3a ab, ob sie an einem OL mitma-
chen wollte. Da viele «Ja» stimmten, begann die Klasse mit Herrn 
Seiz und ihrem Lehrer Herr Gysin zu trainieren. Am Dienstag, 
23. April 2024 war es so weit: Mit dem Zug fuhr die Klasse nach
Sissach. Dort liefen sie in Zweierteams am Morgen eine Runde durch
die verschiedenen Strassen im Quartier und am Nachmittag eine
Runde durch den Wald. Alle hatten viel Spass!

Ein Bericht von Delia Larino der 3a

Unterstützt durch Herrn Seiz übte die Klasse bereits mehrere Wochen fleissig das Karten-
lesen und die Orientierung auf dem Schulgelände und im Quartier. Bei beiden Läufen 
zeigten die Teams grössten Einsatz und tolle Leistungen bei harter Konkurrenz. Trotz 
kühlem, frühlingshaftem Wetter war die Stimmung unter den vielen Schülerinnen und 
Schülern ausgezeichnet. Die Zeit zwischen den Läufen konnte durch Spiele, Trainingsein-
heiten beim Stempelsprint und Kartenfischen oder beim Versuch ein Autogramm von 
Mehrfachweltmeister Matthias Kyburz und Kadermitglied Elin Neuenschwander über-
brückt werden. Für viele wird der Tag nebst der sportlichen Anstrengung sicherlich als 
einmaliges Erlebnis in Erinnerung bleiben.
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Saal Bruder Klaus 
Rheinstrasse 18
4410 Liestal

THEATERAUFFÜHRUNGEN

SAMSTAG, 8. JUNI 2024

DIE BÜHNENMINIONS | Das magische Klassenzimmer | 14h
DIE THEATERKIDS | Der Avatar war wahr | 16h

STAGESTARS | Wir sind sechs? | 18h
DIE THEATERBANDE | The Butterfly Effect | 20h

Dauer 45 Minuten | Einlass jeweils 20 Minuten vor Beginn | keine Platzreservationen

THEATERAUFFÜHRUNGEN

60 Jahre2024

RML

Zimmerei/Innenausbau

Lehmattweg 10
4414 Füllinsdorf
Telefon 079 465 54 59

www.spitteler-holzbau.ch

20 Jahre

Kompetenz

Carrosserie & Spritzwerk

Zeller AG
Rosenstr. 35 4410 Liestal Tel. 061 921 04 67

Ausbeularbeiten Lackierungen
Scheibenservice Ersatzwagen 

info@carrosserie-zellerag.ch    www.carrosserie-zellerag.ch
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60 Jahre 
Regionale Musikschule Liestal

«Musikmachen ist einfach eine schöne Be-
reicherung für das ganze Leben», meint 
der Schüler Valentin, stellvertretend für 
die 850 Lernenden der 9 RML-Mitgliedsge-
meinden. Das breite Angebot (ca. 30 Inst-
rumente, Gesang, Theater) hält für alle 
etwas bereit und wird durch zahlreiche 
Ensembles, Bands, Chöre und regelmässi-
ge Auftritte und Projekte wie RML-Musi-
klager vorteilhaft ergänzt. 50 motivierte 
und bestens ausgebildete Lehrkräfte be-
gleiten die Jugendlichen auf ihrem Weg.

Ensemble Harmonix (Foto: Christoph Bösch)

Die RML-Jubiläumsanlässe erstrecken sich 
über das ganze Jahr und widerspiegeln 
die Vielfältigkeit des Angebots. Im Vorder-
grund stehen hierbei die Ensembles, 
Bands, Orchester und Theatergruppen und 
somit das gemeinsame Erleben (Informa-
tionen siehe RML-Homepage).

CLEVER
ESSEN

VERANSTALTUNG ZUM THEMA
GESUNDE UND PREISWERTE
ERNÄHRUNG

R E F E R E N T I N
EDITH DE BATTISTA

Ernährungswissenschaftlerin
Dozentin an der FHNW

Mit gratis Mittagessen
Allen Teilnehmenden wird ein kostenloses
Mittagessen offeriert. Dabei wird saisonal
gekocht und  der Fokus auf die gesunde
und günstige Ernährung gelegt.

Information & Anmeldung
061 552 62 87
www.gesundheitsfoerderung.bl.ch
adrian.naef@bl.ch

Gesund Einkaufen mit kleinem Budget 19.06.2024 Füllinsdorf 10-14 Uhr
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Inserat

Politische Ämter:
• Vizepräsident Ortsschulrat (seit 2020)
• Vorstand team 75 Füllinsdorf

Weitere Tätigkeiten:
• Mitglied Finanzkommission der reformierten 

Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf

Seit 4 Jahren darf ich aktiv im Ortsschulrat an der 
Zukun� sentwicklung unserer Schule Füllinsdorf 
mitarbeiten. Dabei war und ist mir eine starke, 
gute Schule sehr wichtig, welche die Schülerin-
nen und Schüler gut auf die weiterführenden 
Schulen vorbereitet. Die Arbeit im Ortsschulrat 
ist sehr spannend und vielseitig. Auf dem Weg 
in die  Zukun�  hat sich die digitale Infrastruktur 
der Schule in den letzten 4 Jahren stark weiter-
entwickelt. Seit dem Schuljahr 2022/23 wird ab 
der 5. Klasse das Fach «Medien und Informatik» 
unterrichtet. Ab dem nächsten Schuljahr kann die 

Schule erfreulicherweise auch Schwimmen anbie-
ten. Seit diesem Schuljahr arbeitet die Schule mit 
«Denk-Wege» zusammen, einem Präventionspro-
gramm der Uni Zürich zur Vorbeugung von Gewalt, 
Mobbing und Problemverhalten.

Ein o� ener Dialog zwischen allen Beteiligten 
(Eltern, Lehrpersonen, Schulleitung, Behörden) ist 
mir sehr wichtig. Dafür setze ich mich ein!

Es bereitet mir Freude mich mit Tatkra�  
für unsere Schule zu engagieren. 
Ich bin daher auch weiterhin 
voll motiviert mich in einer 
weiteren Amtszeit für unsere 
Schule einzusetzen.

Vielen Dank für Ihre 
 Unterstützung.

team75
füllinsdorf

54 Jahre, verheiratet, 
2 Kinder (12 und 15), 
 aufgewachsen in Füllinsdorf, 
Betriebswirtscha� er HF

Ortsschulrat

Christian Gerle
Erneut in den Ortsschulrat:

54 Jahre, verheiratet, 

Sonntag, 9. Juni 2024

OrtsschulratOrtsschulrat

bisher

Die unabhängige Ortspartei team75
füllinsdorf
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Inserate

Jelena Jankovic, parteilos 
verheiratet, 2 Kinder, 1986 
Beruf, Mutter und Hausfrau 

Als Mutter zweier schulpflichtigen Kinder bin ich mit den 
Herausforderungen, welche auf der Primarstufe anzutreffen sind, 
bestens vertraut. Ich bin bereit und hoch motiviert, mich als 
neutrale Person im Schulrat für eine zukunftsorientierte 
Primarschule in Füllinsdorf einzusetzen und dabei Verantwortung 
zu übernehmen. Die Vertretung verschiedener Meinungen 
erscheint mir sehr wichtig, um dadurch gute Lösungen zu finden. 
Eine gute Kommunikation zwischen den Eltern, den 
Lehrpersonen, und der Schulleitung ist die Basis für eine gut 
funktionierende Schule. Die Zukunft der Kinder liegt mir am 
Herzen. Besten Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Stimme! 

Jelena Jankovic 

In den Ortsschulrat 

Wahl Ortsschulrat Füllinsdorf vom 9. Juni 2024 

Patricia Thommen, 1992 
dipl. biomedizinische Analytikerin 

«Ich war selbst vor 25 Jahren Schülerin an der 
Schule Füllinsdorf und erinnere mich gerne an 
diese aufregende Zeit zurück. 
Als Schulrätin die Schule von einer ganz ande-
ren Seite zu betrachten, war und ist immer 
wieder faszinierend und herausfordernd. Ich 
möchte deshalb weiterhin den Kindergarten 
und die Primarschule Füllinsdorf auf ihrem 
Weg in die Zukunft unterstützen. 

Als Bürgerin von Füllinsdorf ist mir die 
Geschichte und Tradition der Schule wichtig, 
und als junge Mutter eines kleinen Kindes ist 
mir eine moderne Schule mit hohem Bildungs-
niveau ein grosses Anliegen. 

In der Kommission für Schulergänzende 
Betreuung habe ich bereits mitgeholfen, den 
Mittagstisch auszubauen und die Weichen für 
eine neue Nachmittagsbetreuung zu stellen. 
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
gewinnt immer mehr an Bedeutung, eine 
ausgebaute schulergänzende Betreuung ist 
ein wichtiges Aushängeschild für unsere 
Gemeinde und zuziehende Familien. Dafür 
werde ich mich weiterhin gerne engagieren.» 
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Inserat

ProFüllinsdorf - Die neue Ortspartei

9. Juni 2024
Wahl des Ortsschulrats

Wir engagieren uns 
für die Schule! 

Evelyne Widmer
Kinderärztin
4 erwachsene Kinder
seit 2022 Präsidentin
des Ortsschulrates

Dina Marmora 
Sozialarbeiterin 
2 schulpflichtige Kinder

bisher neu

www.profuellinsdorf.ch
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Inserat

Bisher 
9. Juni

Gemeinsam  
weiterkommen.

Jetzt wählen!

Catherine Müller
Wieder in das
Gemeindepräsidium !

Mehr zu meiner Person
www.fdp-fuellinsdorf.ch
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Christoph Keigel
ProFüllinsdorf - Die neue Ortspartei

Weil mir die
Zukunft von
Füllinsdorf 
am Herzen 
liegt!

9. Juni 2024
Wahl des Gemeindepräsidiums

www.keigel.ch

Inserat
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Parteien

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

Gratis

Parolen zu den Abstimmungen 
vom 9. Juni

Die EVP Baselland beschloss für die eidge-
nössischen Abstimmungen vom 9. Juni so-
wohl für das Stromgesetz (Mantelerlass) 
wie auch die Kostenbremse-Initiative die 
Ja-Parole. Hingegen vermochten die Prä-
mien-Entlastungsinitiative und die Initiati-
ve «Für Freiheit und körperliche Unver-
sehrtheit» trotz gewisser Sympathien 
nicht zu überzeugen, was in zwei Nein-
Parolen mündete. Das kantonale Energie-
gesetz wiederum wird mit einem einstim-
migen Ja unterstützt. 

JA Stromgesetz (Mantelerlass)
JA Kostenbremse-Initiative
NEIN Prämien-Entlastungs-Initiative 
 (10 %-Initiative)
NEIN Initiative «Für Freiheit und 

körperliche Unversehrtheit»
JA Kantonales Energiegesetz

Die beiden Vorlagen zu den Gesundheits-
kosten lösten rege Diskussionen aus. Ei-
nerseits will die Prämien-Entlastungs-Initi-
ative der SP dem ursprünglichen Ziel, 
maximal 8% des Einkommens auszuma-
chen, mit der Deckelung der Prämienkos-
ten auf 10% wieder näherkommen. Doch 
löst das hohe Kosten bei Bund, Kantonen 
und Mittelstand aus. Die Mitte will ande-
rerseits mit ihrer Kostenbremse-Initiative 
nicht nur Symptome, sondern auch Ursa-
chen bekämpfen. Am Ende fiel das Nein 
zur SP-Initiative relativ deutlich aus, eben-
so das Ja zur Kostenbremse-Initiative. 

Kontrovers wurde auch die Initiative «Für 
Freiheit und körperliche Unversehrtheit» 
diskutiert. Klar wurde: Die EVP will keine 
Impfpflicht; jedoch eine saubere Aufarbei-

tung der Massnahmen während den Coro-
na-Jahren ist sehr wichtig. Der Mehrheit 
geht die Initiative jedoch zu weit und 
führt zu schwierigen Umsetzungsfragen, 
was zu einer Nein-Parole führte.

Einstimmig stellt sich die EVP hinter das 
kantonale Energiegesetz wie auch das na-
tionale Stromgesetz (Mantelerlass). Zur 
Erreichung der Klimaziele und einer intak-
ten Umwelt sind verbesserte Energieeffizi-
enz wie auch ein Ausbau der erneuerba-
ren Energien nötig. Zudem ist es wichtig, 
die Unabhängigkeit von Energieimporten 
zu verringern.   
 Vorstand EVP 

Geschätzte Einwohnerinnen 
und Einwohner von Füllinsdorf

Wählen Sie Christian Gerle wieder in den 
Ortsschulrat. Er wird sich weiterhin mit 
Freude für die Anliegen und das Wohler-
gehen der Primarschule von Füllinsdorf 
einsetzen.

Wir würden uns über Ihre Stimme an den 
Ortsschulrat-Wahlen vom 9. Juni 2024 sehr 
freuen. Wir danken Ihnen schon jetzt für 
Ihre Unterstützung. 
 Vorstand team 75

 
    www.team75.ch
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5. HEV BL Informations-Anlass zum Thema Energiegesetz 2023 im Wilden Mann 
 
Vor rund 70 HEV-Mitgliedern konnte Landrat Andi Trüssel, punkt 18:00 Uhr die 
Informations-veranstaltung eröffnen. 
Nach der Vorstellung der 3 Referenten,  

- Landrätin Christine Frey, Präsidentin der Energie Liga BL und des HEV 
Münchenstein,  

- a Landrat Christoph Buser, Präsident des HEV BL und Direktor der 
Wirtschaftskammer BL 

- Landrat Markus Meier, Direktor des HEV Schweiz.  
meinte er, mehr HEV-Kompetenz für die HEV-Mitglieder geht nicht mehr.  
 
Die 4 erwähnten LR hatten 2015 in der UEK, für das heutige und bestens funktionierende 
Gesetz gekämpft. Dieses Gesetz hat mit dem Anreizsystem «Baselbieter Energiepaket» 
seit 2009, unseren Kanton in die vordersten Positionen der Kantonsranglisten, in Sachen 
minimalen CO2 Ausstoss und minimalen Energiekonsum pro Kopf, gebracht. 
 
Mit den 3 Referaten, die von den Zuhörern betreffend Sachlichkeit und Informationsgehalt 
gelobt wurden, wurde klar aufgezeigt, dass zusätzliche Ver- und Gebote, ausser 
finanziellen Mehraufwand für die Liegenschaftsbesitzer und auch für die Mieter, gar nichts 
bringt. Haben doch die Liegenschafts-Besitzer von den seit 1990 um 24 % reduzierten 
Treibhausgase, allein 44 % dazu beigetragen und das ohne Verbote, nur mit Anreizen. Am 
Schluss der Informationsveranstaltung konnten verschiedene Fragen der Zuhörer 
kompetent beantwortet werden. 
 
Bei einem gemütlichen Apéro Riche, serviert von den Baselbieter Bäuerinnen, konnten 
weitere Fragen intensiv diskutiert, beantwortet und der Anlass abgeschlossen werden. Die 
Meinungen waren gemacht!  
 
Es braucht kein neues Energiegesetz! 
SVP Frenkendorf-Füllinsdorf 
 

5. HEV BL Informations-Anlass zum 
Thema Energiegesetz 2023 im Wilden 
Mann

Vor rund 70 HEV-Mitgliedern konnte 
Landrat Andi Trüssel, punkt 18.00 Uhr die 
Informations-veranstaltung eröffnen.

Nach der Vorstellung der 3 Referenten, 
– Landrätin Christine Frey, Präsidentin der 

Energie Liga BL und des HEV München-
stein, 

– a Landrat Christoph Buser, Präsident des 
HEV BL und Direktor der Wirtschafts-
kammer BL

– Landrat Markus Meier, Direktor des HEV 
Schweiz. 

meinte er, mehr HEV-Kompetenz für die 
HEV-Mitglieder geht nicht mehr. 

Die 4 erwähnten LR hatten 2015 in der 
UEK, für das heutige und bestens funktio-
nierende Gesetz gekämpft. Dieses Gesetz 
hat mit dem Anreizsystem «Baselbieter 
Energiepaket» seit 2009, unseren Kanton 
in die vordersten Positionen der Kantons-
ranglisten, in Sachen minimalen CO2 Aus-

stoss und minimalen Energiekonsum pro 
Kopf, gebracht.

Mit den 3 Referaten, die von den Zuhö-
rern betreffend Sachlichkeit und Informa-
tionsgehalt gelobt wurden, wurde klar 
aufgezeigt, dass zusätzliche Ver- und Ge-
bote, ausser finanziellen Mehraufwand 
für die Liegenschaftsbesitzer und auch für 
die Mieter, gar nichts bringt. Haben doch 
die Liegenschafts-Besitzer von den seit 
1990 um 24% reduzierten Treibhausgase, 
allein 44% dazu beigetragen und das 
ohne Verbote, nur mit Anreizen. Am 
Schluss der Informationsveranstaltung 
konnten verschiedene Fragen der Zuhörer 
kompetent beantwortet werden.

Bei einem gemütlichen Apéro Riche, ser-
viert von den Baselbieter Bäuerinnen, 
konnten weitere Fragen intensiv disku-
tiert, beantwortet und der Anlass abge-
schlossen werden. Die Meinungen waren 
gemacht! 

Es braucht kein neues Energiegesetz!

 Vorstand SVP Frenkendorf-Füllinsdorf
 
 
 

 
 

 

gaertner-martin GmbH 
Mühlackerstr. 19, 4402 Frenkendorf 

info@gaertner-martin.ch   www.gaertner-martin.ch 
 

Für Gartenbau und Gartenunterhalt 
wählen Sie 

Tel. 061 901 84 27 
professionell und preiswert 

 

so macht der Garten wieder Freude! 
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  Abstimmungsempfehlungen vom 09.06.2024 
 

Eidgenössische Vorlagen Parolen 
SVP BL 

Parolen 
SVP CH 

1. Prämien-Entlastungs-Initiative 
Das KGV wurde 1994 von a BR R. Dreifuss (SP) mit Hilfe des Volkes 
eingeführt, mit der Aussage, die Prämien werden nicht mehr steigen. 
Explodiert sind sie! Und jetzt kommt die gleiche Partei, die das 
untaugliche KGV mit einer Prämien-Entlastungs-Initiative deckeln will 
und wiederum vom Mittelstand bezahlt werden soll! 

NEIN NEIN 

2. Kostenbremse-Initiative 
Bevor die Grundversorgung nicht auf ein für alle erträgliches Mass 
reduziert wird, können die Kosten nicht gebremst werden! 

NEIN NEIN 

3. Volksinitiative «Für Freiheit und körperliche  
    Unversehrtheit»  
Eingriffe in unsere persönliche Freiheit, wie während der Corona, 
darf es nie mehr geben! 

JA JA 

4. Bundesgesetz über eine sichere Stromversorgung mit 
    erneuerbaren Energien 
Der Ressourcenverschleiss der erneuerbaren Energien ist gewaltig!  
Um 1 TWh bereit zu stellen, werden überproportional Ressourcen benötigt:  
• Baumaterialverschleiss               PV : KKW = 17 : 1  Wind : KKW = 9 : 1 
• Flächenverschleiss                      PV : KKW = 314:1  Wind : KKW = 581 : 1 
• CO2 Ausstoss pro kWh gem. IPCC: PV : KKW = 12 : 1  Wind : KKW = 7 : 1 
• Es fehlen die Speicher, um den Sommerüberschuss aus PV, in den Winter 

zu transferieren! 
• Viel zu teuer! Mehrere hundert Milliarden! Bezahlt durch die Strom-

konsumenten! 
• Verfassungswidrig! 
• Mit Flatterstom wird das Netz zunehmend instabiler! Blackout ist die Folge! 
Fazit: Wir bleiben im Winter Stromimporteure und werden nicht 
sicherer mit elektrischer Energie versorgt! 

NEIN NEIN 

 
 

Kantonale Vorlagen Parolen 
SVP BL 

 
5. Änderung des Energiegesetzes vom 19. Oktober 2023 
Das aktuelle EG von 2016, hat das EG von 1991 abgelöst und hat 
unseren Kanton, mit dem Anreizsystem «Baselbieter Energiepaket», 
im schweizweiten Vergleich, Spitzenwerte bei der CO2-Einsparung 
gebracht. 
Wir brauchen keine weiteren Verbote und Einschränkungen! 
Bestehende Liegenschaften sollen auf den max. Energiekonsum von 
40kWh/m2 und Jahr (Art. 2, Abs. 4) reduziert werden. Unsere 
Liegenschaften sind in den 60-er bis 00-er entstanden, mit Werten von 
150-220 kWh/m2 und Jahr! Also eine Reduktion der Energie um 
Faktoren und das kostet. Das wird Investitionen, über Alles, im 6-
stelligen Bereich bedeuten! 
Das Gesetz ist: bevormundend – rücksichtslos und teuer, deshalb 
NEIN zum EG 2023! 

NEIN  
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Sozialdemokratische Partei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Parolen für die Abstimmungen  
vom 9. Juni 2024

Eidgenössische Abstimmungen:

JA zur Volksinitiative «Maximal 10% des 
Einkommens für die Krankenkassenprämi-
en (Prämien-Entlastungs-Initiative)»

In den letzten 20 Jahren haben sich die 
Krankenkassen-Prämien mehr als verdop-
pelt. Gleichzeitig sind Löhne und Renten 
kaum gestiegen. Diese Entwicklung bringt 
immer mehr Menschen in finanzielle 
Schwierigkeiten. Mit der Prämien-Initiati-
ve stoppen wir diese ungute Entwicklung.

NEIN zur Volksinitiative «Für tiefere Prä-
mien – Kostenbremse im Gesundheitswe-
sen (Kostenbremse-Initiative)»

Die Kostenbremse-Initiative will, dass die 
Gesundheitsausgaben gekürzt werden, 
wenn sie stärker steigen als das Wirt-
schaftswachstum. Wo und wie genau ge-
kürzt werden soll, überlässt die Initiative 
jedoch dem Parlament. Dort werden Ent-
scheide oft unter dem Einfluss der Phar-
malobby und den Krankenkassen gefällt. 
Die Befürchtung ist deshalb, dass es mit 
der Kostenbremse-Initiative zu Kürzungen 
bei der Pflege und bei Patientinnen und 
Patienten in der Grundversicherung 
kommt. Nur wer sich eine teure Zusatzver-
sicherung leisten kann, hätte weiterhin 
Zugang zu Behandlungen mit hoher Qua-
lität und kurzen Wartefristen. Diese Zwei-
klassen-Medizin lehnen wir ab.

NEIN zur Volksinitiative «Für Freiheit und 
körperliche Unversehrtheit»

Im Initiativtext werden Impfungen nicht 
erwähnt. Die Initiative verlangt generell, 
dass bei jedem staatlichen Eingriff in die 
körperliche oder geistige Unversehrtheit 
die Zustimmung der betroffenen Person 
vorliegen muss. Sie ist dadurch nicht nur zu 

weit gefasst, sondern auch untauglich. Zu-
dem tangiert die Initiative insbesondere 
das staatliche Gewaltmonopol (Polizeiwe-
sen, Strafverfolgung und Strafvollzug, Mi-
litär, Ausländer- und Asylwesen etc.) und 
schafft damit in verschiedenen Bereichen 
neue Probleme sowie Rechtsunsicherheit. 
Schliesslich schränkt sie ebenfalls den 
Handlungsspielraum der Behörden bei der 
Pandemiebekämpfung zu stark ein. Bereits 
heute darf in der Schweiz niemand gegen 
seinen Willen zu einer Impfung gezwun-
gen werden. Für jede Impfung braucht es 
die Einwilligung der betroffenen Person.

JA zum Bundesgesetz über eine sichere 
Stromversorgung mit erneuerbaren Ener-
gien (Änderung des Energiegesetzes 
und des Stromversorgungsgesetzes)

Der Klimaschutz und eine sichere Energie-
versorgung sind die grössten Aufgaben 
unserer Zeit. Wir müssen so schnell wie 
möglich unabhängig von Öl und Gas aus 
dem Ausland werden und dazu die erneu-
erbaren Energien ausbauen. Das wird mit 
dem sogenannten «Stromgesetz» mög-
lich. Dieses neue Stromgesetz fördert den 
Ausbau von Solaranlagen, Windkraftanla-
gen und Wasserkraftwerken.
Um das Klima zu schützen und die Versor-
gungssicherheit zu stärken, definiert das 
Stromgesetz konkrete Ziele: Die Strom-
produktion aus erneuerbaren Energien 
wie Wind und Solar soll bis 2035 deutlich 
steigen und die Wasserkraft leicht ausge-
baut werden. Zusätzlich soll mit Effizienz-
steigerungen Strom gespart werden.
Um diese Ziele zu erreichen, wird die 
Stromproduktion aus erneuerbaren Ener-
gien dank dem Gesetz mit verschiedenen 
Anreizen gefördert. 

Kantonale Abstimmung:

JA zur Änderung des Energiegesetzes

Der dringend notwendige Umstieg von ei-
ner fossilen Energieversorgung zu erneu-
erbaren Lösungen braucht klare Rahmen-
bedingungen. Das grösste Potenzial für 
die Erreichung der Klimaziele liegt in der 
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konsequenten Nutzung von erneuerbaren 
Energien. Das Energiegesetz unterstützt 
die Energieeffizienz der Gebäude und för-
dert klimafreundliche Innovationen. Da-
mit reduzieren wir den schädlichen CO2-
Ausstoss im Baselbiet. Das Gesetz schafft 
Planungssicherheit für Hauseigentümerin-
nen und Hauseigentümer sowie unsere 
Energieversorgungsunternehmen. Es löst 
Investitionen aus, von denen die regionale 
Wirtschaft profitiert und stärkt die kom-
munale Energieplanung. Mit dem Ener-
giegesetz sorgen wir für eine sichere Ener-
gieversorgung und schaffen Arbeitsplätze.
Mit der vorliegenden Änderung des kan-
tonalen Energiegesetzes geht es nicht um 
das künftige Verbot von neuen fossilen 
Heizungen, welches vom Landrat bereits 
beschlossen wurde. Es ist nicht verständ-
lich, dass die Wirtschaftskammer und der 
Hauseigentümerverband die Änderung 
des Energiegesetzes mit dem Argument 
bekämpfen, dass damit das beschlossene 
Verbot von fossilen verhindert werden 
könne. Das ist nicht so. Darum sind auch – 
mit Ausnahme der SVP – alle Baselbieter 
Parteien für ein JA zum Baselbieter Ener-
giegesetz.

Empfehlungen für die Wahlen  
vom 9. Juni 2024

Ortsschulrat Füllinsdorf

Patricia Thommen ist seit drei Jahren 
Mitglied des Ortsschulrates Füllinsdorf 
und stellt sich erneut zur Wahl. In der 
Kommission für Schulergänzende Betreu-
ung hat sie mitgeholfen, den Mittagstisch 
auszubauen und die Weichen für eine 
neue Nachmittagsbetreuung zu stellen. 
Gleichstellung und Chancengleichheit sind 
in ihrer politischen Arbeit zentrale The-
men. Die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf gewinnt immer mehr an Bedeutung, 
eine funktionierende und ausgebaute Ta-
gesstruktur für unsere Kinder ist ein wich-
tiges Aushängeschild für unsere Gemein-
de und zuziehende Familien. Damit bleibt 
Füllinsdorf ein attraktiver Wohnort.

Gemeindepräsidium

Catherine Müller hat unser Dorf in den 
letzten vier Jahren erfolgreich durch Kri-
sen und Herausforderungen geführt. Mit 
einem offenen Blick strebt sie stets faire 
und transparente Lösungen an und über-
nimmt Verantwortung. Das Gemeinde-
wohl steht bei ihr an oberster Stelle.

� Vorstand SP Frenkendorf-Fülinsdorf

Informationsveranstaltung zur 

SEKUNDARSCHULE FRENKENDORF

Dienstag, 28. Mai 2024, 19.00 Uhr

Lehrpersonenzentrum oberhalb der Aula 
der Sekundarschule, Schulstrasse 9, Fren-
kendorf

Schulrat und Schulleitung informieren uns 
zu den neuen Leitungsstrukturen, zur In-
tegrativen Schule, zu speziellen Unter-
richtsformen, machen einen Ausblick auf 
die zukünftigen Herausforderungen und 
beantworten unsere Fragen.

Sozialdemokratische Partei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Wahl Gemeindepräsidium

Für die Wahl ins Gemeindepräsidium vom 
9. Juni empfehlen wir Ihnen die bisherige 
Gemeindepräsidentin Catherine Mül-
ler zur Wiederwahl. Sie ist nun seit acht 
Jahren im Gemeinderat, davon die letzten 
vier als Präsidentin. In der kommenden 
Amtsperiode stehen wichtige Projekte an 
wie die Sanierung und der Neubau der 
Schulhäuser, die räumliche Entwicklung, 
die Modernisierung der Gemeindeverwal-
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tung und die Neuausrichtung der kommu-
nalen Alterspolitik. Dafür ist die mit den 
Dossiers und Problemen bestens vertraute 
bisherige Gemeindepräsidentin die richti-
ge Wahl. Sie wird sich zudem weiterhin 
für ausgeglichene Gemeindefinanzen und 
gegen Steuererhöhungen einsetzen. 

Unter der Leitung von Catherine Müller ist 
der Gemeinderat in der vergangenen 
Amtsperiode geeint aufgetreten und hat 
vieles erreicht. Damit sind die Vorausset-
zungen geschaffen, dass sich unsere Ge-
meinde auch in den nächsten vier Jahren 
positiv weiterentwickeln kann. Catherine 
Müller bietet Gewähr dafür, dass die an-
stehenden Herausforderungen jeweils 
proaktiv und kompetent angegangen und 
gelöst werden. Geben Sie Catherine 
Müller daher am 9. Juni Ihre Stimme!

Kantonale Abstimmung

Die FDP.Die Liberalen empfiehlt ein Ja 
zum Baselbieter Energiegesetz. Mit 
dem revidierten Gesetz übernehmen wir 
unsere Verantwortung gegenüber den 
kommenden Generationen. Zudem löst 
das Gesetz klimafreundliche Investitionen 
aus, wodurch auch die regionale Wirt-
schaft profitiert.
� Vorstand FDP Füllinsdorf

Zu den Wahlen für das Gemeinde- 
präsidium und den Ortsschulrat vom 
9. Juni

Christoph Keigel  
in das Gemeindepräsidium

Anlässlich der Urnen-Wahl am 9. Juni stellt 
sich Christoph Keigel für ProFüllinsdorf 
zur Wahl, um für die nächsten 4 Jahre un-
sere Gemeinde als Gemeindepräsident in 
die Zukunft zu führen.

Der neue Präsident von ProFüllinsdorf, Sa-
scha Thommen, hat daher Christoph 
Keigel zu seiner Motivation und seinen 
Beweggründen zu seiner Kandidatur be-
fragt.

Sascha Thommen:
Christoph. Dein Wahlslogan lautet «Weil 
mir die Zukunft von Füllinsdorf am Herzen 
liegt!». Warum dieser Slogan?

Christoph Keigel:
Als Füllinsdörfer Bürger, der in Frenken-
dorf aufgewachsen ist, wohne ich jetzt 
seit über 20 Jahren in unserer Gemeinde. 
In Füllinsdorf stehen in den nächsten Jah-
ren grosse Projekte, wie die Schulhaus-
neubauten und die Entwicklung des Are-
als im Schönthal, an, die unsere Gemeinde 
für die Zukunft nachhaltig prägen wer-
den. Diese Herausforderungen möchte ich 
mit Einbezug aller interessierten Kreise 
zielgerichtet und konstruktiv angehen. 

Sascha Thommen: 
Für dich sind «Mitbestimmung, Transpa-
renz und Kommunikation» wichtige An-
liegen. Um was geht es dir im Wesentli-
chen?

Christoph Keigel:
Die Abstimmungen im Zusammenhang 
mit der Erhaltung des Schulstandorts im 
Dorf und dem Schulhausneubau in der zu 
Ende gehenden Legislatur, wo bei beiden 
Vorlagen das Volk deutlich anders als vom 
Gemeinderat beantragt, entschieden hat, 
haben gezeigt, dass der Gemeinderat 
eben nicht auf die Stimme des Volks ge-
hört hat.

Unsere Gemeinde kann aus meiner Sicht 
in Zukunft nur dann wirklich gut sein, 
wenn es uns gelingt, das Volk in die we-
sentlichen Entscheidungsprozesse aktiv 
mit einzubeziehen. Und das geht eben 
nur über Transparenz, Kommunikation 
und Mitwirkung im Vorfeld.

Dazu ist es auch notwendig, dass sich der 
Gemeinderat wieder seiner Rolle als Exe-
kutivbehörde besinnt. Das Ziel des Ge-
meinderates muss sein, den Willen des 
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Volkes bestmöglich umzusetzen. Es darf 
nicht sein, dass der Gemeinderat den Wil-
len des Volkes prägen will.

Wo es um Viel geht, sollen alle mitbestim-
men können. Und demokratisch gefällte 
Entscheide, so knapp diese ausfallen mö-
gen, gilt es zu respektieren.

Sascha Thommen:
Was würde Füllinsdorf mit dir als neuen 
Gemeindepräsidenten erhalten?

Christoph Keigel:
Ich hoffe, dass ich bereits in den zwei Jah-
ren als Gemeinderat im Ressort Bildung 
beweisen konnte, was sich alles bewegen 
lässt. Ich möchte daher den von mir be-
gonnen Weg jetzt auch konsequent wei-
ter beschreiten. Und daher stelle ich mich 
der Wahl ins Gemeindepräsidium.

Die Kompetenz und Erfahrung, die ich aus 
meinen Tätigkeiten in unserem eigenen 
Familienunternehmen, im Gemeinderat 
und in verschiedenen Verbänden mitbrin-
ge, ermöglichen mir, mich als Gemeinde-
präsident in der nächsten Legislaturperio-
de bestmöglich für unsere Gemeinde 
einzusetzen.

Ich meine, ein gutes Gespür dafür zu ha-
ben, was Menschen politisch bewegt. Das 
hilft, mehrheitsfähige und zukunftsorien-
tierte Lösungen zu erarbeiten.

Ich bin in unserer Region in der Politik und 
der Wirtschaft gut vernetzt. Diese Vernet-
zungen möchte ich für unser Gemeinde 
gewinnbringend einsetzen. 

Ich will das Alter und die Jugend genau 
gleich ernst nehmen, und mich für alle Be-
lange gleichermassen einsetzen. Ich res-
pektiere gewachsene Kultur, möchte aber 
auch offen sein für Neues. 

Nachhaltigkeit und ein sorgsamer Um-
gang mit allen in unserer Gemeinde zur 
Verfügung stehenden Ressourcen sind mir 
wichtig. Denn alles, was wir heute tun, hat 
einen Einfluss auf den Spielraum, den wir 
den zukünftigen Generationen hinterlas-
sen.

Ich möchte für alle ein offenes Ohr haben 
und hoffe, dass ich als neu gewählter Ge-
meindepräsident mit der Unterstützung 
aller Behörden und der Verwaltung, einen 
zukunftsorientierten Weg für unser Dorf 
gestalten und mitprägen kann.

Sascha Thommen
Danke, Christoph, für deine Antworten! 
Ich bin überzeugt, dass Füllinsdorf von 
deinen Qualitäten noch mehr profitieren 
kann, wenn du als Gemeindepräsident ge-
wählt wirst. Dazu wünsche ich dir viel Er-
folg!

Evelyne Widmer (-Kühnlein) und  
Dina Marmora in den Ortsschulrat

Neben dem Gemeindepräsidium wählen 
wir am 9. Juni auch die vier Vertreter des 
Ortsschulrats für die Amtsperiode von 
2024 bis 2028.

Der Ortsschulrat ist als Behörde für die 
strategische Führung unserer Primarschule 
zuständig. Mit Evelyne Widmer (-Kühn-
lein) (bisher) und Dina Marmora (neu) 
stellen sich zwei bestens qualifizierte Kan-
didatinnen zur Wahl.

Evelyne Widmer (-Kühnlein), die ehemali-
ge Schulärztin in Füllinsdorf, ist seit 2022 
Präsidentin des Ortsschulrats. Ihrem Enga-
gement ist es zu verdanken, dass sich un-
sere Schule in den letzten Jahren so positiv 
entwickeln konnte.

Evelyne Widmer sagt zu ihrer Motivation, 
wieder für den Ortsschulrat zu kandieren:

«Ich bin überzeugt, dass eine gute Schule 
die Zukunft der nächsten Generationen 
mit-prägt. Jedes Kind hat das Recht, ge-
mäss seinen Fähigkeiten bestmöglichst ge-
fördert zu werden, seine Talente optimal 
zu nutzen, um so gut vorbereitet das Le-
ben zu meistern.
Ich will mich weiterhin für die Kinder und 
die Schule von Füllinsdorf einsetzen. 
Grundlage dafür ist eine optimale Zusam-
menarbeit mit der Schulleitung, der Leh-
rerschaft und unserem Gemeinderat. Da-
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für habe ich mich in den letzten 2 Jahre 
engagiert und bin bereit, dies mit grossem 
Engagement auch in der nächsten Amts-
periode fortzusetzen.»

Dina Marmora kandidiert neu für den 
Ortsschulrat. Sie ist hauptberuflich als So-
zialarbeiterin tätig.  Sie sagt zu ihren Be-
weggründen für das Amt zu kandieren:

«Seit Ende 2016 lebe ich mit meiner Fami-
lie in Füllinsdorf. Hier fühlen wir uns zu 
Hause. Unsere Kinder besuchen die Pri-
marschule, wodurch ich engen Kontakt zu 
vielen Familien habe. Nach einem gelun-
genen Schulstart sind meine Kinder fest in 
Füllinsdorf verwurzelt. 
Wir schätzen das ausgezeichnete Schulsys-
tem und die vielfältigen Betreuungsange-
bote. Ich möchte dazu beitragen, dass die 
Schule zeitgemäss bleibt und unseren  
Kindern eine attraktive Lernumgebung 
bietet.»

Danke, dass Sie mit Ihrer Stimme 
Evelyne Widmer und Dina Marmora 
unterstützen!

Alle Informationen zu unseren Kandida-
ten gibt es auf www.profuellinsdorf.ch.

Haben Sie Fragen oder Anregungen im 
Vorfeld der Wahlen? – Kontaktieren Sie 
uns über info@profuellinsdorf.ch. 
Sagen Sie uns im «Pulsfühler» welche Prio-
ritäten unsere Behördemitglieder setzen 
sollen.
Besuchen Sie unsere Website www.pro 
fuellinsdorf.ch und lernen Sie unsere po-
litischen Ziele und Positionen und unsere 
Kandidatinnen und Kandidaten genauer 
kennen.

  

Catherine Müller wieder in das 
Gemeindepräsidium

Wir begrüssen es, dass alle wichtigen poli-
tischen Stimmen vertreten sind im neuen 
Gemeinderat und sind überzeugt, dass die 
Kontinuität und parteiübergreifende Zu-
sammenarbeit des Gemeinderats Füllins-
dorf weiterbringen wird. Dazu gehört 
auch die Kontinuität im Gemeindepräsi- 
dium. Seit vier Jahren ist Catherine Müller 
Gemeindepräsidentin von Füllinsdorf und 
politisiert zuverlässig liberal: für technolo-
gische Offenheit, für intelligente Lösun-
gen bei der Versorgungssicherheit sowie 
für eine duale Klimastrategie. Sie setzt auf 
Anreize statt Verbote und eine wirksame 
Ökologiepolitik, die die Vereinbarkeit von 
Umwelt und Wirtschaft fördert. Sie hat 
die Finanzen in den letzten vier Jahren mit 
Umsicht geführt und setzt sich für eine 
stabile Finanzlage ohne Steuererhöhun-
gen ein. Weitere Themen, die ihr am Her-
zen liegen sind die Schaffung von Tages-
strukturen sowie eine bedarfsorientierte 
Schulraumplanung, die im Gange ist. Ca-
therine Müller ist eine sehr zugängliche 
und erfahrene Politikerin, die sich ausdau-
ernd und beherzt für Füllinsdorf und die 
Bevölkerung einsetzt. Sie hat in den ver-
gangenen Jahren gezeigt, dass sie auch in 
nicht einfachen Situationen den Überblick 
bewahrt, sachlich bleibt und den Gemein-
derat dank ihrer sympathischen und auf-
geschlossenen Art konsensfähig präsidiert 
und gegen aussen vertritt. Wir empfehlen 
daher Catherine Müller zur Wieder-
wahl als Gemeindepräsidentin.

Gleichzeitig empfehlen wir Ihnen, dem 
Baselbieter Energiegesetz, welches am 
9. Juni 2024 zur Abstimmung kommt, 
zuzustimmen. Das Energiegesetz schafft 
eine solide Basis für eine zukunftsgerich-
tete und verlässliche Energiepolitik. 

� Vorstand GLP Pratteln-Liestal
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Vereine

Wär´ das was für Dich?

Wir bieten allen Kindern und Erwachse-
nen die Möglichkeit, Blechblasinstrumen-
te wie Cornet, Flügelhorn, Es-Horn, Bari-
ton, Euphonium, Posaune und Tuba oder 
Schlagzeug und diverse Percussionsinstru-
mente zu lernen.

Man lernt das gewünschte Blechblasinst-
rument in einer kleinen Gruppe oder im 
Einzelunterricht mit einem Musiklehrer 
der regionalen Musikschule Liestal (RML) 
spielen. Kinder dürfen nach ein bis zwei 
Jahren in den Jugend Brass Bands Früh-
Frech oder RML mitwirken, Kinder und Er-
wachsene später natürlich auch in der 
Brass Band Musikgesellschaft Füllinsdorf. 
Das Instrument werden wir nach Möglich-
keit gratis zur Verfügung stellen und so-
gar einen Teil der Unterrichtskosten über-
nehmen.

Wer lieber eine/r unserer Schlagzeuger/in-
nen oder Percussionist/innen werden will, 
lernt Schlagzeug und andere Percussions-
instrumente im Schlagzeugkeller der RML 
im Einzelunterricht, den wir natürlich ge-
nauso finanziell unterstützen.

Interessiert? Dann schnell melden bei:

Brass Band Musikgesellschaft Füllinsdorf
Yifan Fricker, Ergolzstrasse 14, 
4414 Füllinsdorf, 079 904 23 76


Vorname: 

Name: 

Adresse: 

Telefon:	

Geb.-Datum: 

Gewünschtes Instrument: 

Einsenden an: 
Yifan Fricker, Ergolzstrasse 14, 
4414 Füllinsdorf oder Mail an: 
yifan@eblcom.ch

Tag des offenen Schützenhauses

Gemeinschafts-Schiesssportanlage 
Rauschenbächlein

Am:
25. Mai 	 09.00 – 12.00 Uhr
22. Juni	 09.00 – 12.00 Uhr
21. September	 09.00 – 12.00 Uhr
 
Wir bieten interessierten Personen die 
Möglichkeit einen Einblick in den Schiess-
sport zu erhalten.
Personen, die eine eigene Waffe besitzen, 
haben die Gelegenheit diese unter Auf-
sicht zu benutzen.

Detaillierte Informationen zum Programm 
auf unserer Webseite:
www.ssr-rauschenbaechlein.ch 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
 
Komm doch vorbei – wir freuen uns 
auf deinen Besuch!
 

Schiesssport Rauschenbächlein
Vorstand und Schützenmeister

Schiesssport

Rauschenbächlein
4414 Füllinsdorf

Schiesssport

Rauschenbächlein
4414 Füllinsdorf

Schiesssport

Rauschenbächlein
4414 Füllinsdorf

Projekt1:Schiesssport_Rauschenbaechlein  30.07.2012  17:58 Uhr  Seite 1
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Seit Anfang des Jahres stehen in beiden Gemeinden öffentlich zugängliche Defibrillatoren der 
Bevölkerung zur Verfügung. 

Öffentliche Kurzinstruktion/Demonstration Defibrillator (AED) 

Bei einem Herzkreislauf-Notfall kann eine rasche Reanimation mit Einsatz eines Defibrillators 
Leben retten. 

Am Samstag, 18. Mai 2024 können Interessierte zwischen 10:00 – 12:00 Uhr unverbindlich 
vorbeikommen und üben. 

Feuerwehrmagazin, Mühlerainstr. 26 in Füllinsdorf 

Der Samariterverein Frenkendorf-Füllinsdorf 
freut sich auf Sie! 

Füllinsdorf Frenkendorf

Feuerwehrmagazin /  Rest. Wilden Mann 
Gemeindeverwaltung 

«ZusammenGenäht»

Der Verein «Freiwillige für Geflüchtete 
Frenkendorf Füllinsdorf (FfGFF) möchte 
die soziale und wirtschaftliche Integration 
von Menschen mit einem Fluchthinter-
grund fördern. Um diesen Zielen näher zu 
kommen, wurden verschiedene Program-
me ins Leben gerufen. Eines davon ist «Zu-
sammenGenäht».
Im «ZusammenGenäht» werden 1 – 2 Mal 
pro Monat, von 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr, 
im Handarbeitszimmer der Primarschule 
Egg, Frenkendorf, Projekte aus gespende-
ten Stoffen genäht. Im Vordergrund ste-

Verein
Freiwillige für Geflüchtete
Frenkendorf Füllinsdorf

hen dabei der gegenseitige Austausch und 
das Kennenlernen verschiedener Kultu-
ren. An diesen Abenden lernen die Teil-
nehmenden nicht nur den Umgang mit 
der Nähmaschine, sie verbessern auch ihre 
Deutschkenntnisse.

Wir suchen Sie:
Die Nähkurs-Leitung braucht Unterstüt-
zung. Sind Sie kontaktfreudig, offen für 
andere Kulturen, haben Nähkenntnisse 
und möchten sich ehrenamtlich engagie-
ren, dann melden Sie sich für weitere In-
formationen bei:
Monika Ribéry  079 775 84 49
Claudia Küng   079 641 98 64

Verein Freiwillige für Geflüchtete 
Frenkendorf Füllinsdorf

https://ffgff.ch/

Seit Anfang des Jahres stehen in beiden Gemeinden öffentlich zugängliche Defibrilla- 
toren der Bevölkerung zur Verfügung.

Öffentliche Kurzinstruktion/Demonstration Defibrillator (AED)

Bei einem Herzkreislauf-Notfall kann eine rasche Reanimation mit Einsatz eines Defibril-
lators Leben retten.

Am Samstag, 18. Mai 2024, können Interessierte zwischen 10.00 – 12.00 Uhr unver-
bindlich vorbeikommen und üben. 
Feuerwehrmagazin, Mühlerainstr. 26 in Füllinsdorf

Der Samariterverein Frenkendorf-Füllinsdorf freut sich auf Sie!
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   Natur- und Vogelschutzverein Füllinsdorf 
www. nvvf.ch 

___________________________________________________________________________ 

Exkursion in die Petite Camargue Alsacienne   

Liebe Natur- und Vogelfreunde 

Wir laden euch herzlich ein, mit uns auf Rundwegen und Aussichtspunkten die Petite 
Camarque zu erkunden. Es erwartet uns ein einzigartiges Naturschutzreservat, in 
welchem zahlreiche Tier- und Pflanzenarten heimisch sind. Um diese Jahreszeit 
können wir die Nachtigall, den Kuckuck und den Pirol hören und sehen, Vögel die bei 
uns  selten sind.   
Es ist das älteste Naturschutzgebiet in der Region. Ein idealer Ort um die Fauna und 
Flora zu bestaunen. Anschliessend geniessen wir ein gemeinsames Mittagessen aus 
dem Rucksack. 

Datum:  Sonntag, 26. Mai 2024 

Treffpunkt: um 8.30 Uhr bei der Motorfahrzeugkontrolle in Füllinsdorf, 
wir bilden Fahrgemeinschaften und 

fahren zum Parkplatz des Schleusenwärter Haus 
(Parking de la maison éclusière) 
8 Rue du Canal in 68300 Saint-Louis 
> Wir fahren über den Zoll Weil am Rhein und via Village-
Neuf

Rückkehr: Nach Füllinsdorf ca. 14 Uhr 

Mitnehmen: - Feldstecher, Bestimmungsbuch – falls vorhanden
- Mittagessen aus dem Rucksack
- ID oder Pass

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer:innen und Familien! 

Freundliche Grüsse 
Der Vorstand   

Liebe natur- und Vogelfreunde

Wir laden euch herzlich ein, mit uns auf Rundwegen und Aussichtspunkten die Petite 
Camarque zu erkunden. Es erwartet uns ein einzigartiges Naturschutzreservat, in wel-
chem zahlreiche Tier- und Pflanzenarten heimisch sind. Um diese Jahreszeit können wir 
die Nachtigall, den Kuckuck und den Pirol hören und sehen, Vögel die bei uns  selten 
sind. Es ist das älteste Naturschutzgebiet in der Region. Ein idealer Ort um die Fauna und 
Flora zu bestaunen. Anschliessend geniessen wir ein gemeinsames Mittagessen aus dem 
Rucksack.
 
Datum:  Sonntag, 26. Mai 2024

Treffpunkt:  um 8.30 Uhr bei der Motorfahrzeugkontrolle in Füllinsdorf,    
 wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren zum Parkplatz des 
Schleusenwärter-Hauses

  (Parking de la maison éclusière)
  8 Rue du canal in 68300 Saint-Louis
  > Wir fahren über den Zoll Weil am Rhein und via Village-Neuf

Rückkehr:  Nach Füllinsdorf ca. 14 Uhr 

Mitnehmen: – Feldstecher, Bestimmungsbuch – falls vorhanden 
 – Mittagessen aus dem Rucksack
 – ID oder Pass

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer:innen und Familien!

Freundliche Grüsse
Der Vorstand
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Kirchliche Mitteilungen

Reformierte Kirche
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag – Freitag�8.15 – 11.15 Uhr
Mittwochs nur telefonisch
Andrea Bretschneider	 Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Alexandra Bernauer, Vertrauensperson des 
Kirchenrates: alexandra.bernauer@refbl.ch 
Pfrn.	Andrea Kutzarow	 Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Jugendarbeit:
Manuel Kleger	 Tel. 077 408 35 01
Sigristin Frenkendorf:
Amrei Ebinger	 Tel. 061 901 39 72
Sigristin Füllinsdorf:
Caroline Winkler	 Tel. 061 901 14 12

GOTTESDIENSTE 

GEMEINSAM PFINGSTEN FEIERN
Herzliche Einladung zum  
Regio-Gottesdienst

Sonntag, 19. Mai, 10.00 Uhr, Arena 
Liestal. Regio-Gottesdienst unter freiem 
Himmel für Jung und Alt. Die Kirchge-
meinden Liestal-Seltisberg und Frenken-
dorf-Füllinsdorf laden herzlich ein. Mit 
Pfarrer Andi Stooss, Pfarrer Peter Leuen-
berger, Musiker Christoph Kaufmann und 
der Chor der Eglise française de Bâle unter 
der Leitung von Suzanne Schild. Anschlies-
send gemütliches Beisammensein.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Stadtkirche Liestal statt. Im 
Zweifelsfall erhalten Sie Auskunft unter 
der Nummer: 061 921 41 19

Sonntag, 26. Mai
10.00 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfr. And-
rea Kutzarow und Lektorin Eveline Egloff.

Sonntag, 2. Juni
10.00 Uhr Beginn Kirche Frenkendorf mit 
Taufe von Miro Blaser am Schmittebrun-
nen, Pfrn. Andrea Kutzarow. Anschlies- 
send Apéro.

GEMEINDELEBEN

Kindergottesdienst
Für 2.– 6.-Klässler:innen, freitags, 15.30 bis 
16.45 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Barbara 
Jansen. 

Musicaltreff
Für 1.– 6.-Klässler:innen, freitags, 15.30 bis 
17.00 Uhr, im UZ Kirche Füllinsdorf, mit 
Andrea Kutzarow.

Kidstreff
Für 1.– 6.-Klässler:innen, mittwochs, 13.30 bis 
16.30 Uhr im Elehuus, mit Manuel Kleger. 

Seniorenmittagstische
Dienstags, 12.00 Uhr, im UG, Kirche Fül-
linsdorf.
Donnerstags, 12.00 Uhr, im KGH Kirch-
acker, Frenkendorf.
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Ladies & Boys Night!

Die Jugendlichen treffen sich separat für 
einen Abend ganz für sich! 
Für wen? Für junge Ladies und Boys der  
6. bis 9. Klasse
Wo? Im Elehaus in Füllinsdorf
Was? Spiele, Essen, Spass & Action
Wann? Zum #1 am Freitag, 24. Mai, ab 
19.00 Uhr! Jeweils 1x / Monat an einem 
Freitag.
2. Boys Night ist am Freitag, 16. Juni, und 
die 2. Ladies Night am Freitag, 28. Juni
Anmelden bei:
Lydia Schäublin 079 532 63 59 (Ladies) 
und Manuel Kleger 077 408 35 01 (Boys)

Kleine Montagswanderung, Wandern 
im Gebiet des Schlosses Wildenstein

3. Juni. Auf der heutigen Wanderung 
sind wir im Gebiet des Schlosses Wilden-
stein oberhalb von Bubendorf unterwegs.
Wir treffen uns am Bahnhof Frenkendorf-
Füllinsdorf und fahren mit der S3 um 13.14 
Uhr ab Gleis 1 nach Lausen, wo wir in den 
Bus Nummer 93 umsteigen und bis Lam-
penberg Dorf fahren. Dazu benötigt man 
ein 4-Zonen-Billett (mit Halbtax Fr. 4.70, 
ganzer Preis Fr. 9.40). Von hier aus geht es 
sanft ansteigend (auf etwa 2 km Distanz 
nur 60 m) Richtung Murenberg. Dort zwei-

gen wir aber nach links ab und wandern 
durch den Eichenhain zum Schloss Wilden-
stein. Nach unserer kurzen Pause führt der 
Weg bald durch den Wald, dann geht es 
bei einem Höhenunterschied von etwa 
150 m nach Bubendorf hinunter. Wander-
stöcke sind meines Erachtens nur bei nas-
sem Wetter erforderlich. Die Wanderung 
umfasst etwa 6 km. Am Teichweg 1, nahe 
der Bushaltestelle Bubendorf Zentrum, 
befindet sich das Restaurant Schmiedestu-
be, wo wir unser Zvieri geniessen dürfen. 
Der Bus der Linie 70 fährt ab 16.14 Uhr 
alle 15 Minuten nach Liestal; bis Frenken-
dorf braucht es ein 2-Zonen-Billett (mit 
Halbtax Fr. 3.40, ganzer Preis Fr. 5.10). 
Ich freue mich auf schönes Wanderwetter 
und gutes Zusammensein.
� Bruno Boog

Nächste Montagswanderung: 
1. Juli

Bible Art Journaling:  
Ein kreativer Abend

Wann: 31. Mai 2024
Zeit/Ort: 19.00 – 21.00 Uhr, Unterrichts-
zimmer, Kirche Füllinsdorf
Leitung: Steffi Frey und Andrea  
Kutzarow
Thema: Genesis 18, 1– 9 … dann wascht 
Eure Füsse und ruht euch aus unter dem 
Baum
Kosten: Fr. 5.– für Material
Anmeldung: unter 061 903 04 25, 
sekretariat@ref-fre-fue.ch
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Neue Vertrauensperson des  
Kirchenrates

Alexander von Sinner, welcher als Vertrau-
ensperson des Kirchenrats für die Belange 
der Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllins-
dorf mandatiert war, hat seinen Auftrag 
per 30. April 2024 gekündigt.
Grund für die Kündigung sind u.a. unter-
schiedliche Vorstellungen zwischen ihm 
und den Pfarrpersonen über institutionel-
le und rechtliche Fragen hinsichtlich der 
Leitung der Kirchgemeinde, insbesondere 
bezüglich der jeweiligen Aufgaben, Kom-
petenzen und Verantwortlichkeiten.
Der Kirchenrat der ERK BL bedauert die 
Kündigung sehr und bedankt sich bei Ale-
xander von Sinner für die geleistete Ar-
beit. Die Klärung der anstehenden Fragen 
bilden aus Sicht des Kirchenrats die Vor-
aussetzung dafür, dass die Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf wieder selbststän-
dig funktionieren kann.

Der Kirchenrat freut sich, mit Frau Alexan-
dra Bernauer eine Nachfolge gefunden zu 
haben. Frau Bernauer hat ihr Mandat als 
Vertrauensperson des Kirchenrats per 
07.05.2024 übernommen. Der Kirchenrat 
hofft, dass die Situation in der Kirchge-
meinde Frenkendorf-Füllinsdorf sich beru-
higt und bald geeignete Personen für die 
Mitarbeit in der Kirchenpflege und in der 
Synode gefunden werden können. 

Evangelisch-reformierten Kirche des 
Kantons Basel-Landschaft
Pfr. Christoph Herrmann,  
Kirchenratspräsident

«Fields of Gold» 
Patent Ochsner meets Sting –  
mit dem Cantas Chor

Patent Ochsner und Sting – passt das zu-
sammen? Freuen Sie sich auf einen Abend 
mit vielseitigen Stimmungen, inspirieren-
den Texten und eingängigen Melodien, 
interpretiert vom Cantas Chor Frenken-
dorf-Füllinsdorf. Am 1. Juni 2024 um 20.00 
Uhr erfüllt der Klang dieser vielseitigen 
Musiker die ref. Kirche Füllinsdorf und am 
2. Juni um 17.00 Uhr erwarten wir Sie in 
der Stadtkirche Liestal. Erleben Sie eine 
fesselnde Darbietung rund um die Werke 
von «Sting» und «Patent Ochsner», darge-
boten von 50 Sänger:innen. Der Eintritt ist 
frei – lassen Sie sich von der Musik verzau-
bern und unterstützen Sie uns mit Ihrer 
Kollekte. Seien Sie Teil eines spannenden 
Konzerterlebnisses!
Samstag, 1. Juni 2024, 20.00 Uhr /  
ref. Kirche Füllinsdorf 
Sonntag, 2. Juni 2024, 17.00 Uhr /  
Stadtkirche Liestal



41

GEMEINDEREISE

Märchenhaftes Bayern – zwischen 
Romantischer Strasse und Altmühltal

19. – 24. Oktober 2024. Auch in diesem 
Jahr haben wir wieder eine Gemeinderei-
se geplant. Sie führt uns der Donau ent-
lang ins Altmühltal. Hier gibt es viel zu 
entdecken: einstmals freie Reichsstädte 
wie Nördlingen und Weissenburg, fürstli-
che Residenzen wie Neuburg und Eich-
stätt, Jahrmillionen alte Fossilien in Sont-
hofen, Funden aus den römischen 
Limes-Lagern und mittelalterliche Stadt-
ensembles Wir fahren mit einem beque-
men Reisebus durch reizvolle Landschaf-
ten der Schwäbischen und Fränkischen 
Alb. Wir übernachten in einem Hotel in 
Eichstätt. Wir haben auch Zeit für persön-
liche Gespräche und Begegnungen. Reise-
leitung: Reiner Jansen und Uwe Zenner.
Alles weitere erfahren Sie aus dem Pros-
pekt, das in den Kirchen aufliegt.
Programme können bei mir bezogen wer-
den:
Reiner Jansen, Pfarrer i.R.
Telefon: 061 901 20 62; 
E-Mail: reinerjansen@bluewin.ch

Die Kreativen

Wir stricken und häkeln und 
nähen. Bei uns macht jede, 
wie sie will. Manchmal sind 
wir am Weihnachtsmarkt 
präsent, manchmal werkeln 
wir für einen anderen gu-
ten Zweck. Aber immer gibt 
es Kaffee und ein Stück Ku-
chen und gute Gespräche.
Wir sind eine kleine Gruppe von 7– 8 Frau-
en und treffen uns regelmässig donners-

tags von 14.00 – 17.00 Uhr im Kreativraum 
der Kirche Füllinsdorf. Bist Du mit dabei? 
Infos und Termine bei:
Ursula Huber, Tel. 061 901 39 80 oder Mail: 
ursula.huber@gmx.ch oder bei Andrea 
Kutzarow, Tel. 061 901 49 49. Wir freuen 
uns auf Dich!� Foto: Andrea Kutzarow

AMTSHANDLUNGEN 

Konfirmation 2024

untere Reihe von links nach rechts:
Cristiano Carvalho, Lionel Stöckli, Ava 
Schweizer, Sofia Florez, Vanessa Schmid-
lin, Fabienne Gerle, Alaneo Asal, Andrin 
Dreier, Ricky Schaub, Dominik Widmer

obere Reihe von links nach rechts:
Peter Leuenberger, Noah Müller, Nick Bu-
ser, Atreju Eglin, Michael Bossler, Cyril Aer-
ni, Ruben Schenk, Mike Schönenberger, 
Dominique Schweizer, Manuel Kleger)

Liebe frisch Konfirmierte
Ich möchte mich bei Euch für das tolle 
Konfjahr bedanken. Es war eine schöne 
Zeit, die viel zu schnell vergangen ist. Mit 
der Konfirmation habt Ihr Gottes Segen 
für Euren nächsten Lebensabschnitt erhal-
ten, der Euch Mut macht bei all den Her-
ausforderungen, die vor Euch liegen. 
Denkt daran, Gottes Liebe gilt Euch, egal 
wo Ihr seid und was Ihr gerade tut. Sie ist 
immer für Euch da. Und noch etwas: Die 
Kirche ist eine tolle Gelegenheit, um einen 
Moment Pause zu machen und neue Kräf-
te zu sammeln, wie ein Brunnen, wo man 
sich immer wieder den Durst löschen kann.
Alles Gute und hoffentlich bis bald.
� Pfarrer Peter Leuenberger
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Pfarrei Dreikönig
Frenkendorf-Füllinsdorf

Pfarreiteam
Valentine Koledoye (Pfarrverantwortung a.i.)
Conny Imboden (Seelsorge/ Katechese),
Don Raffaele Buono (Missione cattolica 
italiana),
Géraldine Meier, Evelyne Heule-Leu  
(Sakristei),  
Adriana Luli, André Schnider (Sekretariat),
Martin Topalli (Hauswart),
Enrica Schenker (Blumen / Dekoration)

Kontakt
Pfarrei Dreikönig, Mühlemattstrasse 5,  
4414 Füllins-dorf.
Tel. 061 901 55 06,  
E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 
Öffnungszeiten Sekretariat:  
Di–Fr, 8.30-11.30 Uhr
Weitere Informationen:
www.pfarrei-dreikoenig.ch

AGENDA

Sonntag, 19. Mai (Pfingsten)
11.00	 Eucharistiefeier mit Peter Dubler, 

Kollekte für das Priesterseminar  
St. Beat Luzern.

Sonntag, 26. Mai
11.00	 Eucharistiefeier mit Peter Dubler, 

Taufe Familie Mirakaj. Musikalische 
Begleitung durch den Jodlerklub 
Füllinsdorf. Kollekte für die Arbeit 
der Kirche in den Medien.

Sonntag, 2. Juni
11.00	 Wortgottesdienst mit Conny Imbo-

den, Kollekte für gesamtschweize-
rische Verpflichtungen des Bischofs.

Donnerstag, 6. Juni
19.00	 Taizé-Andacht mit Conny Imboden.

Sonntag, 8. Juni
10.00	 1. Firmfeier mit Domherr René Hü-

gin und Conny Imboden.
11.00	 Eucharistiefeier mit Peter Dubler.
15.00	 2. Firmfeier mit Domherr René Hü-

gin und Conny Imboden.

BERICHTE

«Siehe, deine Mutter!»
Durch dieses Wort wünscht Jesus Frieden 
und Wohlsein. Denn so sagte er zu Johan-
nes, dem Jünger, den er sehr liebhatte. 
Der stand mit Maria und anderen Frauen 
bei dem Kreuz. Jesus wies auf seine eigene 
Mutter hin. Der Evangelist fährt fort: 

Gemeinsame
Mitteilungen

Ökumenische Feier, 15.15 Uhr,  
im Seniorenzentrum dahay 

Mittwoch 22. Mai: 	 A. Kutzarow
Mittwoch 29. Mai:	 C. Imboden
Mittwoch 5. Juni:	 P. Leuenberger

Ökumenische Feier, 16.45 Uhr,  
im Seniorenzentrum Schönthal

Mittwoch 22. Mai: 	 A. Kutzarow
Mittwoch 29. Mai:	 C. Imboden
Mittwoch 5. Juni:	 P. Leuenberger
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«Und von jener Stunde an nahm sie der 
Jünger zu sich.» (Joh 19,27). Man sieht da-
rin ein Geschenk vom Herzen, aber auch 
einen Auftrag. Wunderbarerweise wurde 
das Wort des Herrn ernsthaft wahrgenom-
men. Der Jünger nahm danach Maria bei 
sich auf. Gewünscht und erfüllt, das klingt 
auch sehr harmonisch und übereinstim-
mend. Man sieht es klar, in dieser Situati-
on konnte Jesus nichts Weiteres darüber 
sagen. Aber mit dieser Geste stellt Jesus 
Maria, seine Mutter, in Mittelpunkt, und es 
scheint, als wolle er sagen: Lernt von ihr, 
lasst euch von ihr begleiten und helfen.
In der Tradition der Kirche wurde die gan-
ze Geschichte um die Mutter Jesu ausführ-
lich betrachtet und dann beschlossen, der 
Mutter Maria eine würdige Verehrung 
und Andacht zu erweisen. In diesem Zu-
sammenhang gilt Maria «als Zeichen der 
sicheren Hoffnung und des Trostes.» Da-
her feiert die Kirche den ganzen Monat 
Mai als Marienmonat. Es ist wunderbar, in 
vielen Gemeinden pflegt man die Mai? 
Andachten. Eine gute Zeit von Betrach-
tung und Gebet wird der Mutter Gottes 
geweiht. Meiner persönlichen Erfahrung 
nach bringt solche Andacht Trost, Ermun-
terung, Sicherheit und Stärkung im Glau-
ben und in der Hoffnung auf Gott. Somit 
wächst auch unser Vertrauen.
«Siehe, deine Mutter! Siehe deinen Sohn!» 
(Joh 19,27). Mit diesem Wort bezog sich 
Jesus auf die Zeit der Verwirrung und der 
Konfusion damals in Jerusalem. Noch tie-
fer betrachtet, gilt das Wort dann als Auf-
ruf zur Bekehrung und zur Versöhnung: 
Denkt daran, das ist eure Mutter, ihr seid 
untereinander Brüder und Schwester. Ich 
wünsche euch Frieden und Zusammen-
halt, wie in der Familie.
Als der Pastor Martin Luther King die sozi-
alen Spaltungen in Amerika sah, rief er 
auf: «Wir müssen lernen, entweder als 
Brüder miteinander zu leben oder als Nar-
ren unterzugehen.» Das sollen wir auch 
heute berücksichtigen, und uns bemühen, 
geschwisterlich und freundlich miteinan-
der zu leben, denn das ist die Grundlage 
des Lebens und des Friedens.

Wir laden Sie herzlich zu unserer Maian-
dacht am 15.05.2024 um 19.00 Uhr ein. 
Wir wollen gemeinsam beten und um den 
Frieden für unsere Welt bitten.
Allen einen gesegneten Monat. 
� Conny Imboden

MITTEILUNGEN

Kirchgemeindeversammlung
Am 26. Juni um 19 Uhr findet die nächste 
Kirchgemeindeversammlung statt, zu der 
wir Sie herzlich einladen. Die Traktanden 
folgen in der nächsten Ausgabe. Der 
Kirchgemeinderat

Sommerfest

Am 22. Juni findet unser traditionelles 
Sommerfest statt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst um 17 Uhr laden wir Sie ab 
18 Uhr zum Festbetrieb ein. Es gibt Wurst 
und Salat zum Essen, Musik zum Tanzen – 
und die Gelegenheit, zu Plaudern und ge-
meinsam einen (hoffentlich) lauen Sams-
tagabend zu geniessen. Wie immer ist die 
Devise: Ohne Helfer kein Fest! In diesem 
Sinne freuen wir uns auf helfende Hände 
für die Vorbereitung und das Aufräumen 
danach. Jeder Einsatz wird geschätzt! Bit-
te melden Sie sich beim Sekretariat. Herz-
lichen Dank!

Sozialdienst
Kennen Sie unseren Kirchlich Regionalen 
Sozialdienst? Er steht Ihnen mit Rat und 
Tat zur Verfügung, wenn Sie der Schuh 
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Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Allschwil, Basel, Birsfelden, Muttenz, 
Pratteln, Liestal
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.chWir sind 24 Stunden für Sie da.

drückt. Fragen zu Krisen- und Notsituatio-
nen, Finanzen, Arbeit, Wohnen, Integra- 
tion – oder Ihrem ganz persönlichen sozia-
len Anliegen finden hier Antworten. 
Michael Frei berät Sie gerne persönlich, 
auch ohne Terminvereinbarung. Jeden 
Dienstag von 9 bis 11.30 Uhr im Zentrum 
Dreikönig. Weitere Informationen zum 
Sozialdienst erhalten Sie auf unserer Web-
site pfarrei-dreikoenig.ch oder in unserem 
Sekretariat.

Gottesdienste im Dahay und SZS

Jeden Mittwoch feiern wir einen Gottes-
dienst im ökumenischen Sinne im Senioren-
zentrum Schönthal Füllinsdorf und im Al-
tersheim Dahay in Frenkendorf. Diese 
Gottesdienste sind nicht nur für die Bewoh-
ner und Bewohnerinnen, sondern offen für 
alle. Die halbstündigen Gottesdienste be-
ginnen im «Dahay» um 15 Uhr, im Senio-
renzentrum Schönthal um 16.45 Uhr.

KOLLEKTEN

Im Namen der jeweiligen Empfänger dan-
ken wir herzlich für Ihre Spenden:

7.4.: Caritas beider Basel: Fr. 76.– * 14.4.: 
Stiftung Sternschnuppe: Fr. 307.30 und 
Stiftung Theodora: Fr. 307.25 * 21.4.:  
St. Josefskollekte an zukünftige Priester: 
Fr. 50.– * 28.4.: Anlaufstelle BL: Fr. 31.–
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Der Rotkreuz-Notruf stellt sicher, 
dass im Notfall rasch Hilfe kommt.
Weil immer etwas passieren kann.

Informationen: Rotes Kreuz Baselland, Rotkreuz-Notruf 
  Telefon 061 905 82 01, notruf@srk-baselland.ch, www.srk-baselland.ch

Rotes Kreuz Baselland
Das Symbol für Menschlichkeit
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lässt Sie nicht im Stich

www.schneider-shs.ch • Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 

Badezimmer                       

SpenglereiHeizung

Sanitär



AZA
4414 Füllinsdorf

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon	 061 901 68 88 
Natel	 079 215 72 82
Telefax	 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten
Spenglerei · Ablaufreinigung
Schwimmbad · SSIV-Mitglied

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

DigitalDRUCK 
OFFSETDRUCK

M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 Frenkendorf

M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 FrenkendorfEglisackerstrasse 31
4410 Liestal
www.murer-gartenbau.ch

Telefon 061 901 24 13 Mobile 079 428 00 34


